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Anhang 2. Tiermetaphern im Deutschen 

1. M-spender Tiermetaphern Erklärungen & Beispiele 
1. Aal   
2. Aal aalglatt schlüpfrig, diplomatisch, raffiniert 
3. Aal glatt/geschmeidig wie ein Aal schlüpfrig, diplomatisch, raffiniert 
4. Aal sich aalen sich behaglich rekeln, sich faul dehnen und strecken; faul in der 

Sonne liegen 
5. Aal sich winden wie ein Aal einer peinlichen Lage, einer Schwierigkeit zu entkommen, zu 

entschlüpfen suchen; nach Ausreden suchen, die Wahrheit nicht 
bekennen wollen 

6. Adler   
7. Adler Adlerauge jmd. hat sehr gute Augen, sieht sehr gut, z.B. Mit seinem 

"Adlerauge" hat er sie schon von weitem erkannt. 
8. Adler Adlerblick alles tief durchschauend 
9. Adler Adlernase jmd. hat eine gebogene Nase 
10. Adler auf/unter Adlersfittichen Fürsorge und Schutz genießen 
11. Adler frei wie ein Adler ungebunden, unabhängig 
12. Adler stolz wie ein Adler stolz, unabhängig 
13. Adler zwei(ein)-Finger-Adlersystem Zwei-Finger-Suchsystem für Schreibmaschineschreiben 
14. Adler Bär Adler und Bär USA und UdSSR 
15. Affe   
16. Affe affenartig mit großer Geschwindigkeit; dem Wesen der Affen entsprechend 
17. Affe Affenfratze affenähnliches Gesicht 
18. Affe Affengeduld große Geduld 
19. Affe affengeil toll 
20. Affe Affengriff das Zeichen: @; Handhaltung beim Reckturnen 
21. Affe Affenhitze sehr heiß 
22. Affe Affenkälte sehr kalt 
23. Affe Affenliebe übertriebene Elternliebe zu den Kindern 
24. Affe Affenpinscher sehr kleine Hunderasse 
25. Affe Affenstall lautes, undiszipliniertes Benehmen, z.B. Hier geht es zu, hier sieht 

es aus wie in einem ~. 
26. Affe Affentheater unsinniges, übertriebenes Handeln oder Benehmen 
27. Affe Affenzahn hohe überhöhte Geschwindigkeit, z.B. Ich fahre mit einem 

Affenzahn um die Kurve. 
28. Affe Affenzirkus großes Durcheinander 
29. Affe affig albern; ohne vernünftigen Grund; sich unnatürlich benehmen, z.B. 

Es ist doch absolut affig, so die Beleidigte zu spielen. 
30. Affe nachäffen imitieren, z.B. Ich glaube, er hat uns nachgeäfft. 
31. Affe das ist Geschmackssache, 

sagte der Affe und biß in die 
Seife 

das muß jeder nach seinem Geschmack entscheiden; das kann man 
so oder so sehen 

32. Affe du (blöder) Affe starkes Schimpfwort 
33. Affe eine Affenschande eine öffentliche, große Schande 
34. Affe einen (Affen) sitzen haben betrunken sein 
35. Affe einen Affen an jmdm gefressen 

haben 
jmdn. sehr mögen, gern haben; verliebt sein 

36. Affe jmdn. zum Affen halten jmdn. vorführen, narren; jmdn. (aus Spaß) täuschen, z.B. Halt mich 
nicht zum Affen! 

37. Affe Klammeräffchen, das Zeichen: @ 
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Klammeraffe 
38. Affe Klappe zu, Affe tot die Sache ist (damit) erledigt, abgeschlossen 
39. Affe Maulaffen feilhalten mit offenem Mund untätig herumstehen und zusehen, z.B. Statt bei 

der Arbeit zu helfen, hielt er Maulaffen feil. 
40. Affe nicht für einen Wald von 

Affen 
keinesfalls; unter keinen Umständen 

41. Affe schwitzen wie ein Affe sehr stark schwitzen 
42. Affe sich einen Affen ansaufen sich betrinken 
43. Affe sich für jmd. anderen zum 

Affen machen 
z.B. 1.Mach dich nicht für die Firma zum Affen, das lohnt sich 
nicht. 2. Der Clown macht sich für die Kinder zum Affen. 

44. Affe sich zum Affen machen man tut etwas, worüber sich andere lustig machen 
45. Affe vom Affen gebissen verrückt; närrisch 
46. Affe wie ein Affe auf dem 

Schleifstein sitzen 
eine komische, seltsame (Sitz-)Position, Körperhaltung haben, z.B. 
Du sitzt da wie ein Affe auf dem Schleifstein. 

47. Affe Laus mich laust der Affe! ein Ausdruck von Überraschung; Ablehnung eines unannehmbaren 
Vorschlags 

48. Ameise   
49. Ameise ameiseln sich emsig hin- und herbewegen, wimmeln, wuseln 
50. Ameise ameisenhaft emsig 
51. Ameise fleißig wie eine Ameise sehr fleißig 
52. Ameise gelbe Ameisen Chinesen 
53. Auster   
54. Auster verschlossen wie eine Auster introventiert, schweigsam 
55. Bär   
56. Bär bärbeißig mürrisch und unfreundlich 
57. Bär Bärchen Kosename für einen Mann 
58. Bär Bären an der Börse fallen die Kurse, z.B. Die Bären sind an der Börse.  
59. Bär Bärenführer Fremdenführer, z.B. Auf der Reise war er unser ~. 
60. Bär Bärenhaut auf der faulen Haut, auf der Bärenhaut liegen. sich dem Müßiggang 

hingeben; faul sein 
61. Bär Bärenhäuter Faulenzer 
62. Bär Bärenhunger großer Hunger 
63. Bär Bärenkälte große Kälte 
64. Bär bärenmäßig stark; nach Art eines Bären 
65. Bär Bärennatur selten krank werden, widerstandsfähig 
66. Bär bärenstark sehr stark 
67. Bär bärig sehr, z.B. bärig gut 
68. Bär bärisch Kurse sind gefallen, z.B. Heute war die Börse bärisch. 
69. Bär Brummbär schlecht gelaunter, vor sich hin schimpfender Mensch 
70. Bär ein alter Seebär erfahrener Seemann, z.B. Ich bin ein alter Seebär. Bei mir kann 

Ihnen nichts passieren. 
71. Bär ein ungeleckter Bär ein grober, völlig ungehobelter Bursche 
72. Bär Knuddelbär Kosename für einen Mann 
73. Bär wie ein Bär sehr, z.B. Er ist stark/hungrig wie ein Bär. 
74. Bär jmdm. einen Bären aufbinden jmdm. eine unwahre Geschichte erzählen, z.B. Ich lasse mir von dir 

doch keinen Bären aufbinden. 
75. Bär jmdm. einen Bärendienst 

erweisen 
einen unzweckmäßigen Dienst, eine schlechte Hilfe erweisen  

76. Bär da/dort/hier o.ä. ist der Bär 
los/geht der Bär ab 

da ist etwas los, herrscht Stimmung, kann man viel erleben, z.B. In 
dem Lokal ist der Bär los. 

77. Bär Adler Adler und Bär USA und UdSSR 
78. Bär(Panda) Fiat Panda italienischer Autotyp 
79. Bär(Panda) Pandabär China 
80. Biene   
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81. Biene Bienenfleiß großer Fleiß 
82. Biene Bienenstich Hefeblechkuchen 
83. Biene eine Biene machen/drehen eine Fliege machen; sich rasch (unbemerkt) entfernen, z.B. Als ich 

mich umdrehte, hatte der kleine Gauner schon längst ~ 
84. Biene emsige Biene, emsig wie eine 

Biene 
fleißiger Mensch 

85. Biene flotte Biene attraktive junge Frau 
86. Biene süße Biene attraktive junge Frau 
87. Biene tolle Biene attraktive junge Frau 
88. Biene(Dro

hne) 
Drohnendasein Faulenzerleben; Leben des Müßiggangs auf Kosten anderer 

89. Biene(Hummel)   
90. Biene(Hu

mmel) 
hummeln brummeln; wild schwärmen 

91. Biene(Hu
mmel) 

Hummeln im Hintern haben nicht ruhig sitzen bleiben können; immer in Bewegung sein; 
Temperament haben 

92. Biene(Hu
mmel) 

wilde Hummel sehr unternehmungslustige Frau od. Mädchen 
93. Biene(Wespe)   
94. Biene(Wespe) in ein Wespennest 

greifen/stechen 
eine sehr heikle Angelegenheit berühren; eine gefährliche Sache 
anfassen und die Menschen gegen sich aufreizen; eine heikle Lage 
aufdecken und damit den Haß anderer erwecken; mit einer 
Handlung große Reaktionen hervorrufen, eine Kette von neuen 
Enthüllungen in Gang setzen 

95. Biene(Wespe) sich in ein Wespennest setzen sich mit etw. viele Feinde schaffen; sich vieler Kritik aussetzen 
96. Biene(Wespe) Wespentaille äußerst schlanke Taille 
97. Dachs   
98. Dachs Frechdachs vorwitziges, verschmitztes, übermütiges Kind 
99. Dachs wie ein Dachs schlafen sehr tief und lang schlafen 
100. Dinosaurier   
101. Dinosaurie

r 
Dinosaurier jmd., der sehr lange und unfleixibel eine Tätigkeit ausübt, z.B. Die 

Behörde bewegt sich wie ~. 
102. Dinosaurie

r 
letzter Dinosaurier letztes Exemplar einer nicht mehr zeitgemäßen Gattung (z.B. Autos 

mit hohem Benzinverbrauch) 
103. Drache   
104. Drache Drachenballon Beobachtungsballon; mit Meßgeräten versehener Ballon für 

meteorologische Zwecke 
105. Drache Drachenblut dunkelrotes Harz, besonders vom Drachenbaum; Rheinweinsorte 
106. Drache Drachenbrut böse Kinder 
107. Drache Drachendollar eine chinesische Münze 
108. Drache Drachensaat böse Nachkommenschaft 
109. Drache Drachenzahn versteinerter Zahn 
110. Drache Hausdrache herrschsüchtige (Ehe-)Frau; zänkische weibliche Hausbewohnerin 
111. Drache(Ba

silisk) 
mit Basiliskenblick mit tödlichem Blick 

112. Eichhörnc
hen 

  
113. Eichhörnc

hen 
ich habe schon Eichhörnchen 
kotzen sehen 

nichts ist unmöglich 

114. Elch   
115. Elch Elch-Test ruckartige Lenkbewegung beim Auto um einem Hindernis (z.B. 

Elch) auszuweichen 
116. Elch ich denke/glaube, mich 

knutscht/küßt ein Elch 
Ausdruck der Überraschung 

117. Elefant   
118. Elefant Elefantengedächtnis besonders gutes Gedächtnis 
119. Elefant Elefantenhochzeit Zusammenschluß von großen Firmen, Organisationen, z.B. Die ~ 

wurde vom Kartellamt nicht genehmigt 
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120. Elefant Elefantiasis Elephantiasis 
121. Elefant nachtragend wie ein 

(indischer) Elefant sein 
äußerst lange etw. nicht verzeihen od. vergessen können 

122. Elefant schwer wie ein Elefant sehr schwer 
123. Elefant eine Elefantenhaut haben 

 
sehr unempfindlich gegen Kritik u.ä. sein 

124. Elefant sich benehmen wie ein Elefant 
im Porzellanladen 

jmd. benimmt sich tölpelhaft, ungeschickt und richtet dadurch 
Schaden, Unheil an 

125. Elefant 
Mücke 

aus einer Mücke einen 
Elefanten machen 

etwas erheblich übertreiben; eine Nichtigkeit prahlerisch ins 
Bedeutungsvolle aufblähen; viel Lärm um nichts 

126. Elster   
127. Elster eine diebische Elster alles stehlen, was man nur stehlen kann 
128. Elster Elsterauge Hühnerauge 
129. Elster geschwätzig wie eine Elster geschwätzige Frau 
130. Ente   
131. Ente lahme Ente jmd. ohne Elan, Schwung, z.B. Mach mal voran, du ~, damit wir 

endlich fertig werden! 
132. Ente Zeitungsente Falschmeldung 
133. Ente schnattern wie eine Ente besonders viel reden 
134. Ente wie eine Ente laufen/ 

watscheln 
mit deutlich sichtbarer Gewichtsverlagerung laufen, gehen 

135. Ente wie eine bleierne Ente 
schwimmen 

nicht schwimmen können 

136. Ente an jmdm. ablaufen wie das 
Wasser am Entenflügel/an der 
Gans/am Pudel 

sich nicht beindrucken lassen, z.B. Man beschuldigte ihn, machte 
ihm Vorwürfe, aber er ließ das alles an sich ablaufen~ 

137. Esel   
138. Esel alter Esel gutmütig und dümmlich 
139. Esel der Esel geht voran läßt einem anderen nicht den gebührenden Vortritt 
140. Esel Drahtesel Fahrrad 
141. Esel Eselei Dummheit 
142. Esel eseln schwer arbeiten; grobe Fehler begehen 
143. Esel Eselsbrücke Hilfskonstruktion zur Lösung von Aufgaben; Gedächtinisstütze  
144. Esel Eselsohr die umgebogene Ecke einer Buchseite 
145. Esel Eselsrücken eine spätgotische Bogenform 
146. Esel jmd. einen Eselstritt geben verächtliches Benehmen gegenüber einem einst Angesehenen, der 

gefallen ist; seine Wut an einem ehemals Mächtigen und nun 
Gestürzten auslassen 

147. Esel jmdm. zureden wie einem 
lahmen Esel 

jmdm. anhaltend und geduldig zureden 

148. Esel jmdn. hat der Esel im Galopp 
verloren 

jmd. ist indiskutabel, z.B. Den Neuen können wir doch nicht auf 
Montage schicken, den hat doch ~ 

149. Esel störrisch wie ein Esel nicht einfach zu lenken; widerborstig, eigensinnig, dickköpfig 
150. Esel um den Schatten eines Esels 

streiten 
sich um eine geringfügige Angelegenheit streiten  

151. Esel wenn dem Esel zu wohl ist, 
geht er aufs Eis tanzen (und 
bricht sich ein Bein) 

wenn es einem Menschen besonders gut geht, handelt er unüberlegt 
und bringt sich dadurch in Gefahr. Nicht ungestraft unter Palmen 
wandeln; Übermut tut selten gut 

152. Esel wenn man den Esel nennt, so 
kommt er schon gerannt 

wenn man von einem Menschen spricht, so geschieht es oft, daß er 
gerade kommt. 

153. Esel den Sack schlagen und den 
Esel meinen 

oft wird der Schwächere (Abhängige) gestraft (schlecht behandelt), 
als Warnung für den Stärkeren (Vorgesetzten) 

154. Esel ein Esel schimpft den anderen 
Langohr 

die eigenen Fehler nur bei den anderen suchen 
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155. Esel der Esel nennt sich (selbst) 
zuerst 

jmd. nennt bei einer Aufzählung nicht, wie es als höflich gilt, die 
oder den anderen zuerst, z.B. Morgen fahren ich, mein Bruder und 
meine Eltern in den Schwarzwald. - ~ 

156. Esel Löwe ein Esel in der Löwenhaut ein Dummkopf, der sich ein wichtiges Ansehen zu geben versucht. 
157. Esel Pferd vom Pferd auf den Esel 

kommen 
verarmen 

158. Eule   
159. Eule Augen wie eine Eule sehr gut sehen können 
160. Eule eine alte Eule eine häßliche Frau 
161. Eule Eulen nach Athen tragen etwas Überflüssiges, Wirkungsloses, ja Absurdes, Widersinniges 

tun 
162. Eule eulenäugig (beinahe) das Nachtsichtvermögen einer Eule besitzen 
163. Eule Eulenflucht Zeit der Dämmerung 
164. Eule eulenhaft ähnlich wie eine Eule 
165. Eule Eulenspiegel (historische) Narrenfigur aus der frühen Neuzeit; Person, die sich 

als Narr gibt (dabei aber Wahrheiten aufdeckt) 
166. Eule Eulenspiegelei Narretei; Streich; Torheit 
167. Eule Eulenspiegelstreich Narretei; Streich; Torheit 
168. Eule klug wie eine Eule sehr klug 
169. Eule Nachteule jmd., der in der Nacht besonders ativ ist 
170. Eule wie eine Eule aussehen häßlich 
171. Falke 

Taube 
Tauben und Falken die kompromißbereiten Friedenspolitiker und die militärischen 

Scharfmacher 
172. Fisch   
173. Fisch (den Fisch) an der Angel 

haben 
Erfolg nach einem schwierigen Unternehmen 

174. Fisch alle anfallenden kleinen und 
großen Fische erstmal auf Eis 
legen 

für eine spätere Verwendung vorbehalten oder etwas vorläufig 
zurückstellen 

175. Fisch Butter bei die Fische! jetzt fertig machen! 
176. Fisch der Fisch fängt vom Kopf an 

zu stinken 
wenn etw. nicht funktioniert, ist die Führung Schuld (z.B. 
Regierung) 

177. Fisch der Fisch hat angebissen die List ist gelungen 
178. Fisch der Fisch ist gegessen die Sache ist abgeschlossen, erledigt 
179. Fisch der Fisch ist in seinem 

Element 
tummelt er sich im Wasser, so spiegelt er das sprichwörtliche Bild 
vom gesunden, kraftvollen Leben wie kaum ein Tier auf der Erde 

180. Fisch der Fisch will schwimmen wenn man Fisch ißt, bekommt man Durst und will etwas trinken, 
z.B. Nachdem Tom Fisch gegessen hat, hat er Durst, dann sagt die 
Mutter „Naja, ~“ 

181. Fisch die Fische füttern  (scherzhaft) sich über die Reling erbrechen 
182. Fisch du benimmst dich wie ein 

Backfisch 
eine erwachsene Frau benimmt sich wie ein junges Mädchen (z.B. 
wenn sie verliebt ist) 

183. Fisch ein dicker Fisch eine bedeutende Person; großer Erfolg, z.B. einen dicken Fisch an 
Land ziehen 

184. Fisch ein großer Fisch eine bedeutende Person 
185. Fisch ein kalter Fisch gefühllos, ohne jede menschliche Regung 
186. Fisch eine Frau ohne Mann ist wie 

ein Fisch ohne Fahrrad 
eine Frau braucht keinen Mann, so wie ein Fisch kein Fahrrad 
braucht 

187. Fisch faule Fische dumme Ausreden, Lügen, z.B. Ich glaube den Politikern kein Wort, 
das sind nur Wahlversprechen, alles ~. 

188. Fisch Fischblut gefühlskalt sein, z.B. Seiner Meinung nach hatte sie ~, und er 
wollte ihr lieber nicht mehr begegnen. 

189. Fisch fischblütig kaltblütig 
190. Fisch Fischzug (hinter-)listige Vorgehensweise, durch die man sich Steigerung von 

Reichtum, Ansehen od. Macht erhofft 
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191. Fisch ihm ist zumute wie einem 
Fisch auf dem Lande 

fühlt sich unwohl 

192. Fisch im trüben fischen sich Unkenntnis, Unordnung oder Sorglosigkeit anderer heimlich 
zunutze machen, um zu seinem Ziel zu kommen; Händel stiften, um 
seinen Vorteil wahrzunehmen 

193. Fisch kalt wie ein Fisch gefühllos, ohne jede menschliche Regung 
194. Fisch kleine Fische Geringfügigkeiten, das sind unbedeutende Sachen, die uns nicht 

interessieren; ein kleine unbedeutende Person 
195. Fisch munter wie ein Fisch im 

Wasser 
sich (sehr) wohlfühlen 

196. Fisch nach Komplimenten fischen (scherzhaft) darauf aussein, ein Kompliment zu erhalten, z.B. Was 
soll denn diese ständige Selbstkritik, fischst du nach ~? 

197. Fisch Rühfisch Laborgerät zum gleichmäßigen Erwärmen von Flüssigkeiten 
198. Fisch schwimmt wie ein Fisch kann gut schwimmen 
199. Fisch stumm wie ein Fisch nichts sagen 
200. Fisch ungefangene Fische vage Hoffnungen 
201. Fisch weder Fisch noch Fleisch nichts Halbes und nichts Ganzes, nichts Bestimmtes, nichts 

Rechtes, z.B. ein lauer Mensch 
202. Fisch wer Fische fangen will, muß 

vorher die Netze flicken 
von nichts kommt nichts 

203. Fisch wie ein Fisch auf dem 
Trocknen 

sich nicht wohlfühlen 

204. Fisch wie ein Fisch im Wasser sich (sehr) wohlfühlen 
205. Fisch 

(Flunder) 
platt wie eine Flunder flachgedrückt 

206. Fisch 
(Hering) 

Hering Haken zum Festmachen von Zelten; dünner und schwächer Mensch, 
z.B. Du bist ein Hering. 

207. Fliege   
208. Fliege Fliege  schleifenförmiges, am Hals getragenes Kleidungsstück 
209. Fliege Fliegendreck kleine, unleserliche Buchstaben 
210. Fliege Fliegenfänger Torwart, der oft haltbare Bälle passieren läßt 
211. Fliege Fliegenfußzähler Schimpfwort für Statistiker 
212. Fliege Fliegengewicht (Boxen, Ringen) untere Gewichtsklasse 
213. Fliege Fliegengott Teufel 
214. Fliege die/eine Fliege machen schnell verschwinden 
215. Fliege in der Not frißt der Teufel 

Fliegen 
in einer schwierigen (Lebens-)Situation ist alles erlaubt; in einer 
Notlage bringt man fast Unmögliches zustande 

216. Fliege keiner Fliege etw. antun 
(können) 

keiner Fliege ein Bein ausreißen können; sehr gutmütig sein und 
niemandem etwas zuleide tun können 

217. Fliege matt wie eine Fliege sehr müde 
218. Fliege sich über die Fliege an der 

Wand ärgern 
sich über Kleinigkeiten unnötig aufregen 

219. Fliege sterben wie die Fliegen reihenweise sterben (z.B. bei einer Epidemie) 
220. Fliege und wenn du dich auf den 

Kopf stellst und mit den 
Beinen Fliegen fängst 

auf keinen Fall; es geht nicht 

221. Fliege zwei Fliegen mit einer Klappe 
schlagen 

geschickt handeln, so daß zwei Angelegenheiten in einem 
erfolgreich erledigt werden 
, zwei Vorteile gleichzeitig erlangt werden können; Wenn man mit 
einer Arbeit od. Tätigkeit doppelten Nutzen erzielt. 

222. Fliege 
Ratte  

Ratten und Schmeißfliegen Franz-Josef Strauß über bestimmte Journalisten (überflüssig, lästig 
unnützlich) 

223. Floh   
224. Floh Flohkino  
225. Floh Flohmarkt Markt, wo alte und gebrauchte Dinge verkauft werden 
226. Floh Flohzirkus eine Schaubude/Häuschen auf Jahrmärkten.  
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227. Floh jmdn. flöhen  
228. Floh angenehmes Flohbeißen! (scherzhaft) gute Nacht! 
229. Floh der hört die Flöhe 

husten/niesen 
er kommt sich sehr klug vor 

230. Floh einen Floh im Ohr haben nicht recht bei Verstand sein, verrückt sein  
231. Floh jmdm. einen Floh ins Ohr 

setzen  
jmdm. etwas einreden, z.B. Als Peter Gaby von seinem Urlaub in 
Australien erzählte, hat er ihr damit einen Floh ins Ohr gesetzt. 

232. Floh lieber einen Sack Flöhe hüten 
als das 

wenn man einen schwierigen Auftrag erhält; wenn man etwas tun 
soll, was auf die Nerven geht, z.B. Ich würde lieber einen Sack 
Flöhe hüten, als einen Nachmittag auf die Kinder von Eva 
aufpassen. 

233. Floh Hund man hat Schulden wie der 
Hund Flöhe 

man hat hohe Schulden; man sitzt sehr tief in der Kreide 

234. Frosch   
235. Frosch Frosch Kosename für kleines Kind 
236. Frosch Frosch (in der Musik) ein mißglückter Ton (beim Blasen eines Blechinstruments) 
237. Frosch Frosch haben  
238. Frosch Frosch im Hals die Stimme ist belegt, man ist heiser; die Stimme ist nicht klar, z.B. 

Als er zu sprechen anfing, bemerkte er, daß er einen Frosch im Hals 
hat, deshalb mußte er sich erst räuspern 

239. Frosch Froschblut kaltes Blut 
240. Frosch Knallfrosch mehrere kleine, nacheinander explodierende Sprengkörper, z.B. Sie 

haben Knallfrösche gezündet. 
241. Frosch Froschgeschwulst  
242. Frosch Froschhaut  
243. Frosch Froschhüpfen Turnübung, Hüpfbewegung 
244. Frosch Froschmann Taucher 
245. Frosch Froschperspektive Betrachtung, Sichtweise eines Gegenstandes oder eine 

Angelegenheit von unten, d.h. ohne Überblick 
246. Frosch Froschtest ein Schwangerschaftstest 
247. Frosch Frösche in den Bauch wenn man zu viel Wasser drinkt, z.B. Du wirst Frösche in den 

Bauch kriegen 
248. Frosch kalt wie ein Frosch sein kaltblütig 
249. Frosch sei kein Frosch! sei doch etwas mutig; sei kein Feigling; stell dich nicht so an! 
250. Frosch sich aufblasen wie ein Frosch angeben; aufschneiden 
251. Frosch wie ein geprellter Frosch völlig kraftlos, ermattet, z.B. Er lag in der Ecke wie ~ 
252. Fuchs   
253. Fuchs Fuchshaar rötliches Haar 
254. Fuchs  fuchsig rothaarig; wütend 
255. Fuchs Fuchskopf Rotkopf 
256. Fuchs fuchsrot rot 
257. Fuchs Fuchsschwanz kleine Säge, die in ihrer Form einem Fuchsschwanz ähnelt; 

Pflanzenname 
258. Fuchs Fuchsschwänzer  
259. Fuchs fuchsteufelswild außer sich vor Wut 
260. Fuchs sich fuchsen sich ärgern, z.B. Daß er den Fehler gemacht hat, hat ihn gefuchst. 
261. Fuchs Füchse prellen  
262. Fuchs schlau wie ein Fuchs gerissen, schlau 
263. Fuchs stinken wie ein nasser Fuchs unerträglich schlecht riechen 
264. Fuchs das fuchst einen  das erzürnt einen; das ärgert einen, z.B. Ich habe gegen Tom beim 

Spielen verloren, das hat mich ganz schön gefuchst. 
265. Fuchs das hat der Fuchs gemessen 

(und den Schwanz 
dazugegeben) 

diese Entfernung ist viel weiter, als wir angenommen haben, z.B. 
Von wegen in einer Stunde sind wir da, den Weg hat~ 

266. Fuchs dem Fuchs sind die Trauben zu das ist wie mit dem Fuchs und den Trauben. jmd. tut so, als wolle 



Anhang 2. Tiermetaphern im Deutschen            314

sauer/hängen die Trauben zu 
hoch 

er etwas nicht haben, das er in Wirklichkeit doch möchte, aber nicht 
erreichen kann, z.B. Er hat dir gesagt, er sei an diesem Geschäft gar 
nicht mehr interessiert? Dem Fuchs ~ 

267. Fuchs ein (alter) Fuchs jmd. mit viel Lebenserfahrung 
268. Fuchs ein alter, schlauer Fuchs ein durchtriebener Mensch; erfahrener, kluger Mann 
269. Fuchs ein gerissener Fuchs sehr schlau, auf seinen Vorteil bedacht 
270. Fuchs er hat Füchse in den 

Augenwinkeln 
sein Gesichtsausdruck ist gleichzeitig listig und humorvoll 

271. Fuchs Fuchs im eigenen Bau zu Hause, in vertrauter Ungebung 
272. Fuchs 

Hase 
da muß man Hase und Fuchs 
(zugleich) sein 

spielt auf eine Situation an, zu deren Bewältigung man vorsichtig 
(Hase) und gerissen (Fuchs) zugleich sein muß 

273. Fuchs 
Hase 

wo sich Fuchs und Hase gute 
Nacht sagen 

irgendwo in weiter Ferne; einsamer Platz, weit und breit wohnt 
niemand, z.B. Tim wollte einen ruhigen Urlaub verbringen, als er 
zurück kam, sagte er „der Ort, wo ich den Urlaub verbrachte, war 
nicht nur ruhig, dort sagten sich ~. 

274. Gans   
275. Gans dumme Gans! Schimpfwort für eine Frau 
276. Gans Gänseblümchen kleine, auf der Wiese wachsende Blume 
277. Gans Gänsefeder  
278. Gans Gänsefüßchen Anführungszeichen 
279. Gans gänsehaft, gänsig nach Art der Gänse; einfältig 
280. Gans Gänsehaut Vor Kälte oder Angst verändert sich die Haut, daß sie durch 

Hervortreten der Talgdrüsen ähnlich der einer gerupften Gans 
völlig rauh wird, z.B. eine Gänsehaut kriegen. 

281. Gans Gänseklein Gansjunge, Gänslein 
282. Gans Gänsekopf eine Art Herbstbirne; Dummkopf 
283. Gans Gänsemarsch in einer Reihe hintereinander gehend 
284. Gans Gänsespiel ein Gesellschaftsspiel 
285. Gans Gänsewein Wasser 
286. Gans wie eine Gans schnattern sehr viel reden 
287. Gans ich sage das in Gänsefüßchen ich sage das in Anführungszeichen, d.h. ich meine das natürlich 

nicht so! 
288. Gans schielen wie die Gans, wenn’s 

donnert 
(aus Verlegenheit o.ä.) schielen, z.B. Statt ihren Chef zu begrüßen, 
steht sie in der Ecke und schielt ~ 

289. Gans an jmdm. ablaufen wie das 
Wasser an der Gans 

an jmdm. ablaufen wie das Wasser am Entenflügel/am Pudel; jmdn. 
unbeeindruckt lassen, jmdm. innerlich nicht sonderlich berühren, 
z.B. Man beschuldigte ihn, machte ihm Vorwürfe, aber er ließ das 
alles an sich ablaufen ~ 

290. Gans ein Gesicht machen wie die 
Gans, wenn es donnert 

ein verdutztes Gesicht machen 

291. Geier   
292. Geier Aasgeier Mensch, der nur auf seinen Vorteil bedacht ist 
293. Geier Geierblick gieriger Blick 
294. Geier Geiergriff räuberischer Griff 
295. Geier Geiernase stark gebogene Nase 
296. Geier Pleitegeier jmd. ist vom Bankrott (Pleite) bedroht, z.B. Bei dem sitzt schon der 

~ auf dem Dach. 
297. Geier gierig wie ein Geier gierig 
298. Geier geh zum Geier! Verwünschung; Geh zum Teufel! 
299. Geier weiß der Geier das weiß niemand  
300. Grille   
301. Grille Grillen  
302. Grille Grillenfänger Mensch mit wunderlichen, besonders schwermütigen Launen 
303. Grille grillenhaft, grillig Grillen habend; auf Grillen beruhend; launisch; sonderbar 
304. Grille Grillenhaftigkeit Eigenart, Wunderlichkeit 
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305. Grille Grillensucht Schwermut 
306. Grille Grillen im Kopf haben verrückte Ideen haben 
307. Hai   
308. Hai Immobilienhai rücksichtsloser Immobilienhändler 
309. Hase   
310. Hase alter Hase jmd. mit einer langjährigen Erfahrung, z.B. Laß ihn nur machen, er 

ist ein ~ auf diesem Gebiet. 
311. Hase Angsthase Person, die übertrieben viel Angst, Furcht, keinen Mut hat 
312. Hase Betthasen, Betthäschen scherzhafte Bezeichung für meist junge hübsche Frau, mit der man 

Spaß im Bett hat 
313. Hase da liegt der Hase im Pfeffer das ist der Punkt, auf den es ankommt 
314. Hase das Hasenpanier ergreifen feiger Mensch 
315. Hase die Hasen kochen wenn Dunst oder Nebel über der Wiese liegt 
316. Hase falscher Hase  
317. Hase furchtsam/ängstlich wie ein 

Hase 
sehr ängstlich sein 

318. Hase Hase, Häschen, Hasi Kosename für geliebte Frau 
319. Hase Hasenbrot von Reise oder Wanderung übriggebliebenes Brot 
320. Hase Hasenfuß feiger Mensch 
321. Hase hasenfüßig sehr ängstlich 
322. Hase Hasenherz ängstlich 
323. Hase Hasenohr  
324. Hase Hasenscharte angeborene Mißbildung, Spalte in der menschlichen Oberlippe 
325. Hase heuriger Hase ein unerfahrener Mensch,z.B. Wer von allen Hunden gehetzt und 

doch davongekommen ist, ist ein alter und kein heuriger Hase. 
326. Hase junger Hase ein unerfahrener Mensch 
327. Hase man soll nicht zwei Hasen auf 

einmal jagen 
man soll nicht zwei Ziele gleichzeitig verfolgen 

328. Hase mein Name ist Hase ich weiß von nichts od. will nichts damit zu tun haben 
329. Hase nicht ganz hasenrein das stimmt etwas nicht, man muß vorsichtig sein 
330. Hase Schneehase jmd., der Vorliebe für Skifahren hat 
331. Hase sehen, wie der Hase läuft z.B. Ich muß erst wissen, wie der Hase läuft, bevor ich in das 

Geschäft investiere. 
332. Hase Skihasen, Skihasi junge, hübsche Skifahrerin 
333. Hase wissen, wie der Hase läuft sich gut auskennen, sich nicht hinters Licht führen lassen  
334. Hase(Karn

inchen) 
Versuchskaninchen jmd., an dem etwas Neues in Versuchen ausprobiert wird 

335. Hase 
Fuchs 

da muß man Hase und Fuchs 
(zugleich) sein 

(siehe Fuchs) 

336. Hase 
Fuchs 

wo sich Fuchs und Hase gute 
Nacht sagen 

(siehe Fuchs) 

337. Hase 
Hund  

hätt´ der Hund nicht 
gekackt/geschissen, hätt´ er 
den Hasen gepackt/gefangen 

Kommentar zu einer mit “wenn” eingeleiteten Entschuldigung, 
Erklärung, Ausrede 

338. Hase 
Hund  

viele Hunde sind des Hasen 
Tod 

wenige können nicht vielen widerstehen 

339. Hecht   
340. Hecht bei euch ist ein furchtbarer 

Hecht 
ein Raum voller schlechter Luft 

341. Hecht der Hecht im Karpfenteich sein eine aktivierende, ebenso belebende wie störende Rolle in einer 
trägen Masse spielen; jmd., dessen Anwesenheit eine Gruppe 
dominiert und dadurch zur Unruhe führt 

342. Hecht ein toller Hecht ein Mann, dem man für etwas Bewunderung entgegenbringt, z.B. 
Er ist schon ~. 

343. Hecht hechten z.B. ins Wasser hechten; der Torwart hechtet nach dem Ball. 
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344. Hecht hechtgrau blaugrau 
345. Hecht Hechtrolle Rolle aus dem Anlauf heraus (Turnen) 
346. Hecht Hechtsprung Turnsprung; Kopfsprung ins Wasser 
347. Hecht hier zieht es wie Hechtsuppe wenn ein starker Luftzug durch das Zimmer geht 
348. Hecht scharfer Hecht  
349. Hirsch   
350. Hirsch alter Hirsch  
351. Hirsch du Hirsch  
352. Hirsch Hirschfänger langes, schmales Messer, mit dem anschossenes Wild getötet wird 
353. Hirsch laufender Hirsch eine bewegliche Zielscheibe 
354. Hirsch Platzhirsch ein Mann, der sein Revier bewacht. 
355. Hirsch zum Hirsch da wirst‘ zum Hirsch! 
356. Huhn   
357. Huhn albernes Huhn Person, die dümmlich lacht, kichert 
358. Huhn aussehen wie ein gerupftes 

Huhn 
schlecht frisiert (bei nassem Haar), auch: unrasiert 

359. Huhn da lachen ja die Hühner das ist doch Blödsinn, einfach lächerlich 
360. Huhn das Ei unterm Huhn verkaufen 

müssen 
so arm, daß man alles verkaufen muß 

361. Huhn das Ei will klüger sein als die 
Henne 

der junge Mensch glaubt oft, etwas besser zu wissen als der ältere 
und erfahrene Mensch. 

362. Huhn das Huhn, das goldene Eier 
legt, schlachten 

sich törichter- oder unvorsichtigerweise die Grundlage seines 
Einkommens, Wohlstandes selbst zerstören  

363. Huhn der Brief sieht aus, als ob die 
Hühner über das Papier 
gelaufen wären 

unordentliche Handschrift 

364. Huhn dummes Huhn Schimpfwort für Frauen, Mädchen 
365. Huhn ein blindes Huhn findet auch 

einmal ein Korn 
auch der vom Leben Benachteiligte hat einmal Glück. 

366. Huhn fideles Huhn  
367. Huhn Glucke Huhn, das Nachwuchs (Küken) betreut; (meist abwert.) besonders 

für bemutternde Frau 
368. Huhn Hühner, die viel gackern, legen 

wenig Eier 
jmd., der viel redet und wenig Nützliches macht 

369. Huhn Hühnerauge z.B. Ich habe ein schmerzhaftes Hühnerauge unter dem Zeh/auf der 
Zehe 

370. Huhn Hühnerbrust (Medizin) spitz vorspringender Brustkasten als Folge einer Rachitis; 
schmale, nicht sehr beeindruckende Brust, Körperbau, z.B. Du mit 
deiner ~. 

371. Huhn Hühnerhof Betrieb, in dem Hühner zur Eierproduktion gehalten werden; 
Hühnerhof, alle scharren, wenn der Chef kommt 

372. Huhn Hühnerleiter steile Treppe mit schmalen Stufen 
373. Huhn jmdm. auf die Hühneraugen 

treten 
jmdn. mit Worten oder Verhalten an einer empfindlichen Stelle 
treffen, ihn an etwas deutlich erinnern, z.B. Ich bin ihm wieder mal 
auf die Hühneraugen getreten, und jetzt ist er beleidigt. 

374. Huhn komisches Huhn seltsamer Mensch 
375. Huhn krankes Huhn kränkelnder Mensch 
376. Huhn mit den Hühnern aufstehen sehr früh aufstehen 
377. Huhn mit den Hühnern zu 

Bett/schlafen gehen 
sehr früh schlafen gehen, z.B. Ich war fix und fertig und bin mit den 
~ Bett gegangen. 

378. Huhn mit jmdm. ein Hühnchen zu 
rupfen haben 

mit jmdm. einen Streit austragen; ihn zur Rede stellen, z.B. Bleib 
hier, mit dir habe ich noch ein Hühnchen zu rupfen! 

379. Huhn närrisches Huhn Narr 
380. Huhn plötzlich wie ein unvermittelt davon laufen 
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aufgescheuchtes Huhn 
davonrennen 

381. Huhn Schultern wie ein Huhn schmale Schultern haben 
382. Huhn sein Huhn im Topfe haben sicheres Leben 
383. Huhn verdrehtes Huhn leichtsinnig, töricht 
384. Huhn verrücktes Huhn jmd. ist sorglos, extravagant, unternehmungslustig 
385. Huhn versoffenes Huhn Trinker 
386. Huhn wie ein Hühnerhaufen ohne Ordnung, z.B. die Spieler liefen durcheinander wie ein 

Hühnerhaufen 
387. Huhn(Hahn)   
388. Huhn(Hahn) alter Gockel  eitler alter Mann 
389. Huhn(Hahn) der gallische Hahn Symbol für Frankreich 
390. Huhn(Hahn) einem den roten Hahn aufs 

Dach setzen 
einem das Haus in Brand stecken 

391. Huhn(Hahn) er dreht sich wie ein 
Wetterhahn 

er schwankt in seinen Ansichten hin und her 

392. Huhn(Hahn) er sieht wie ein auf dem Mist 
umherstolzierender Hahn aus 

aufgeblasen, eingebildet 

393. Huhn(Hahn) es kräht kein Hahn danach etwas oder jmd. ist in Vergessenheit geraten 
394. Huhn(Hahn) Gashahn  
395. Huhn(Hahn) Hahn im Korbe sein als einziger Mann in einem Kreis von Frauen; der Meistbegünstigte 

in einer Gruppe sein, z.B. Bei dem Kaffeekränzchen war er der 
Hahn~. 

396. Huhn(Hahn) Hahnenbalken die Dachsparren verbindender Querbalken im Dachgerüst eines 
Bauwerkes 

397. Huhn(Hahn) Hahnenkamm altmodische Mädchen-, Damenfrisur mit einer längs eingesteckten 
Haarrolle am Oberkopf; Pflanzenname 

398. Huhn(Hahn) Hahnentritt bestimmtes kleines Schwarz-weiß-Muster in der Textilindustrie, 
z.B. Der Anzug hatte einen Hahnentritt. 

399. Huhn(Hahn) Hahnenwackel Frühstück nach durchzechter Nacht 
400. Huhn(Hahn) Hahnenwecker Hahnenwackel 
401. Huhn(Hahn) Hahnrei gehörnter Ehemann; betrogener Ehemann 
402. Huhn(Hahn) roter Hahn Feuer, Hausbrand 
403. Huhn(Hahn) Turmhahn auf einer Turmspitze angebrachter drehbarer Hahn aus Metall, der 

die Windrichtung anzeigt 
404. Huhn(Hahn) vom Hahn beflattert, 

betrampelt sein 
nicht recht bei Verstand sein 

405. Huhn(Hahn) von einer Sache (gerade) so 
viel wie der Hahn vom 
Eierlegen verstehen 

gar nichts können, wissen und verstehen 

406. Huhn(Hahn) Wasserhahn  
407. Huhn(Hahn) wenn der Hahn Eier legt  
408. Huhn(Hahn) wenn der Hahn kräht auf dem 

Mist, ändert sich das Wetter, 
oder es bleibt, wie es ist 

Wetterregeln und –vorhersagen sind nicht zuverlässig 

409. Hahn(Goc
kel) 

aufgeblasener Gockel ein eingebildeter Mann 
410. Hund   
411. Hund Anstands-wau-wau Anstands-Dame; Person, die anwesend ist, um über die Moral 

besonders eines jungen Mädchens, zu wachen 
412. Hund armer Hund bedauernswerter Mensch 
413. Hund auf den Hund bringen z.B. Der Suff wird ihn noch völlig auf den Hund bringen 
414. Hund auf den Hund gekommen sein in Not geraten; herunterkommen, verkommen, scheitern; verarmt 

sein 
415. Hund aufpassen wie ein Schießhund sehr aufmerksam sein; scharf achtgeben 
416. Hund bei diesem Wetter jagt man Bemerkung bei besonders schlechtem Wetter (Regen, Eis, Schnee 
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keinen Hund vor die Tür usw.) 
417. Hund bekannt wie ein bunter Hund allgemein, überall bekannt sein, z.B. Er ist leider ein Trinker und in 

jeder Kneipe bekannt wie ein bunter Hund 
418. Hund da ist der Hund von der Kette 

los! 
ein mit viel Alkohol getränktes Fest feiern 

419. Hund da liegt der Hund begraben da liegt der Hase im Pfeffer; das ist das Entscheidende, das 
Wichtige 

420. Hund da scheißt der Hund ins 
Feuerzeug 

so ein Pech, es ist kaum zu fassen 

421. Hund da wedelt der Schwanz mit 
dem Hund 

etwas völlig verkehrt machen, das Pferd am Schwanz aufzäumen; 
man muß sich darüber klar sein, was Ursache und Wirkung ist 

422. Hund da wird der Hund in der 
Pfanne verrückt 

ein Ausdruck des Erstaunens und der Verwunderung, z.B. Du willst 
für immer nach Amerika? Da wird doch der Hund in der Pfanne 
verrückt. 

423. Hund das/es ist, um junge Hunde zu 
kriegen 

das ist zum verzweifeln; fast unmöglich 

424. Hund dem bösesten Hund das größte 
Stück Brot geben  

eindeutig auf den Menschen gezielt, so daß sich eine weitere 
Erklärung erübrigt 

425. Hund den Hund zum Jagen tragen jmdn. zu einer Aktivität anspornen, für die er eigentlich selbst 
Interesse haben müßte 

426. Hund den Letzten beißen die Hunde der letzte hat es am schwersten, z.B. Wenn er erwischt wird, muß er 
bezahlen, wird er bestraft 

427. Hund den toten Hund (Mann) spielen sich schlafend stellen, den Unwissenden spielen, den Kopf in den 
Sand stecken 

428. Hund der Hund gibt Laut  
429. Hund der Knüppel liegt beim Hund es liegt untrennbar beieinander 
430. Hund der Magen knurrt Hunger haben 
431. Hund dummer Hund Schimpfwort für Männer 
432. Hund ein dicker Hund alles, was erstaunt, überrascht, erfreut oder auch entsetzt 
433. Hund ein Hund ein schlechter Mensch, z.B. Das ist ein Hund! 
434. Hund ein Windhund Mensch (meist auf Männer bezogen), der unzuverlässig und 

leichtsinnig ist 
435. Hund elender Köter abwertend, nicht rassereiner Hund 
436. Hund er geht nicht mit kleinen 

Hunden pinkeln 
unbedeutende Leute interessieren ihn nicht 

437. Hund er geht nur mit großen Hunden 
pinkeln 

er verkehrt nur mit einflußreichen Leuten 

438. Hund er hat ein Gemüt wie ein 
Fleischerhund 

er hat gar kein Gemüt, kein Gefühl; er ist roh und brutal 

439. Hund es regnet junge Hunde es regnet stark 
440. Hund es/das kann/muß einen Hund 

jammern 
es/das ist mitleiderregend, erbarmenswert 

441. Hund etw. ist unter allem Hund/Sau  
442. Hund etw. vor die Hunde werfen  
443. Hund falscher Hund Lügner, unaufrichtiger Mann 
444. Hund feiger Hund feiger Mensch 
445. Hund frecher Hund frecher Mensch 
446. Hund frieren wie ein (junger) Hund sehr frieren 
447. Hund gemeiner Hund gemeiner, hinterhältiger Mensch 
448. Hund getroffene Hunde bellen wer sich angegriffen fühlt, verteidigt sich 
449. Hund heulen wie ein Schloßhund ausdauernd weinen 
450. Hund Himmelhund Lumpenhund; Teufelskerl 
451. Hund Höllenhund Hund, der den Eingang zur Hölle bewacht; Zerberus; Lumpenhund 
452. Hund Hunde, die bellen, beißen nicht bellende Hunde beißen nicht; Menschen, die oft schimpfen und 

drohen, machen ihre Drohungen selten wahr. 
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453. Hund Hundearbeit schwere Arbeit 
454. Hund hundeelend sehr elend 
455. Hund Hundefutter sehr schlechtes, minderwertiges Essen 
456. Hund Hundehütte sehr kleines Wohnhaus 
457. Hund Hundekälte sehr kalt 
458. Hund Hundeleben miserables, elendes Dasein, Leben 
459. Hund Hundemarke (scherzhaft) Erkennungsmarke, Ausweis eines Polizisten, Soldaten 
460. Hund hundemäßig sehr schlecht 
461. Hund hundemüde sehr müde 
462. Hund Hundewache um Mitternacht beginnende Wache 
463. Hund Hundewetter sehr schlechtes Wetter; Regenwetter 
464. Hund hundisch sich unterwürfig oder hinterkältig (wie ein Hund) verhaltend 
465. Hund Hundsfott, hundsföttisch niederträchtiger, feiger Mensch 
466. Hund hundsgemein besonders gemein, böse 
467. Hund hundsmiserabel sehr schlecht, z.B. eine hundsmiserable Leistung 
468. Hund Hundstage die heißschwülen Tage von Ende Juli bis Ende August; Zeit des 

Sommers, wo die Sonne in der Nähe des Hundssterns steht 
469. Hund Hundstagshitze sehr heiß 
470. Hund hundsübel sehr schlecht 
471. Hund Hundswut Tollwut 
472. Hund jetzt geht’s rund (erst die Oma, 

dann der Hund) 
jetzt kommt Stimmung auf, jetzt wird es lustig, z.B. Da kommt Otto 
mit dem Schnaps, jetzt geht’s rund, Kinder! 

473. Hund jmdn. wie einen Hund 
behandeln 

schlecht behandeln 

474. Hund kalt wie eine Hundeschnauze kühl, gleichgültig; läßt sich nicht von Emotionen beeinflussen 
475. Hund kommt man über den Hund, 

kommt man über den Schwanz
wenn die Hauptsache getan ist, ist der Rest nur eine Kleinigkeit, 
z.B. Die meisten Schulden sind bezahlt, jetzt sind nur noch ein paar 
kleine Rechnungen offen, das werden wir auch noch schaffen, 
denn~. 

476. Hund krummer Hund ein Betrüger, ein unehrlicher Mensch 
477. Hund Lumpenhund  
478. Hund Mistköter negative Steigerung von „Köter“, besonders schlechter Mensch 
479. Hund mit etwas keinen Hund hinter 

dem Ofen hervorlocken 
(können) 

etwas interessiert jmdn. überhaupt nicht, z.B. Mit diesem Angebot 
kann man keinen Hund hinter ~. 

480. Hund scheiß (doch) der Hund drauf das ist jetzt ganz egal 
481. Hund schlafende Hunde soll man 

nicht wecken 
man soll den anderen nicht auf etwas aufmerksam machen, was 
einem selbst zum Nachteil gereichen kann; Öl ins Feuer gießen 

482. Hund schmecken wie Hund sehr schlecht schmecken 
483. Hund spitz wie ein junger Hund wenn ein Mann auf einer Frau „scharf“ ist 
484. Hund von allen Hunden gehetzt verkommen, verludern 
485. Hund von Hunden gehetzt jmd. sieht aus wie auf der Flucht, außer Atem 
486. Hund von ihm nimmt kein Hund ein 

Stück Brot 
er wird von allen gemieden, verachtet, schlechter Mensch 

487. Hund vor die Hunde gehen sich zugrunde richten, z.B. Wenn du nicht aufhörst, Drogen zu 
nehmen, wirst du vor die Hunde gehen 

488. Hund wie ein geprügelter Hund beschämt, kleinlaut, ängstlich 
489. Hund wie ein Hund gehetzt sein keine Ruhe finden 
490. Hund wie ein Hund leben unter erbärmlichen Umständen 
491. Hund wie Rothschild sein Hund in großem Luxus, z.B. Du lebst doch hier wie ~ 
492. Hund wissen, wo der Hund begraben 

liegt 
den entscheidenden Punkt kennen, der (unüberwindliche) 
Schwierigkeiten bereitet 

493. Hund wo der Hund 
verfroren/verloren ist 

weit abgelegene Ortschaft, die niemand kennt. Am Ende der Welt 

494. Hund wo die Hunde mit dem an einem ganz entlegenen (einsamen) Ort 
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Schwanz bellen 
495. Hund 

(Mops) 
mopsen stehlen, klauen 

496. Hund Floh  man hat Schulden wie der 
Hund Flöhe 

(siehe Floh) 

497. Hund 
Katze  

es regnet Katze und Hunde (siehe Katze) 

498. Hund 
Katze 

sie sind wie Hund und Katze sich nicht vertragen 

499. Hund 
Hase 

hätt´ der Hund nicht 
gekackt/geschissen, hätt´ er 
den Hasen gepackt/gefangen 

(siehe Hase) 

500. Hund 
Hase 

viele Hunde sind des Hasen 
Tod 

(siehe Hase) 

501. Hund 
Kamel 

die Hunde bellen, und/aber die 
Karawane zieht weiter 

unbeirrt von Widerstand oder Kritik verfolgen wir den für richtig 
befundenen Kurs weiter 

502. Hund 
Schwein 

Schweinehund innere Schwäche, Trägheit, Feigheit im Hinblick auf ein richtiges 
Tun, z.B. 1. Er kam gegen seinen inneren Schweinehund nicht an. 2. 
Los, überwind deinen inneren ~ 

503. Hund 
(Pudel) 

  

504. Hund 
(Pudel) 

an jmdm. ablaufen wie das 
Wasser am Entenflügel/an der 
Gans/am Pudel 

jmdn. unbeeindruckt lassen, jmdn. innerlich nicht sonderlich 
berühren, z.B. Kritik nimmt sie nicht ernst, alle Angriffe laufen an 
ihr ab wie ~ 

505. Hund 
(Pudel) 

das ist des Pudels Kern! Der entscheidende Punkt einer Analyse; das ist der Punkt, die 
tatsächliche Ursache 

506. Hund 
(Pudel) 

Pudelmütze warme, aus einem Wollstoff bestehende Mütze, die eng am Kopf 
anliegt, über die Ohren gezogen wird und meist einen Bommel in 
der Mitte, an der Spitze hat 

507. Hund (Pudel) pudelnackt nackt wie ein geschorener Pudel 
508. Hund (Pudel) pudelnärrisch ausgelassen wie ein übermütiger, spielerischer Pudel 
509. Hund (Pudel) pudelnaß völlig durchnäßt 
510. Hund (Pudel) pudelwohl sich sehr gut fühlen 
511. Hund (Pudel) wie ein begossener Pudel  schamerfüllt und kleinlaut 
512. Hund(Pudel) pudeldick sehr dick 
513. Hund(Dackel) Dackelblick treuherziger Blick 
514. Hund(Dackel) du (blöder) Dackel  
515. Igel   
516. Igel das paßt wie der Igel zum 

Taschentuch / Handtuch 
es paßt wie die Faust aufs Auge, nämlich überhaupt nicht 

517. Igel igelhaft, igelig igelartig; stachlig; widerspenstig 
518. Igel Igelstellung  
519. Igel sich einigeln sich zurückziehen 
520. Igel Sau  Sauigel Person, die gern unanständige, zweideutige Witze macht; 

Schweinigel 
521. Igel 

Schwein  
Schweinigel unreinliche, schmutzige Person; Person, die gern unanständige, 

zweideutige Witze macht 
522. Jaguar   
523. Jaguar Jaguar englische Automarke, z.B. Er fährt einen Jaguar. 
524. Käfer   
525. Käfer einen Käfer haben  
526. Käfer flotter Käfer attraktives Mädchen, junge Frau 
527. Käfer Käfer Volkswagenmodell (Käferform) 
528. Käfer Käfersammlung z.B. Er fehlt mir (gerade) noch in meiner Käfersammlung. Er 

kommt mir äußerst ungelegen 
529. Kamel   
530. Kamel du blödes Kamel Schimpfwort 
531. Kamel du Kamel Schimpfwort 
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532. Kamel eher geht ein Kamel durch ein 
Nadelöhr als ein Reicher ins 
Himmelreich 

etwas ist sehr unwahrscheinlich 

533. Kamel ein dummes Kamel dummer Mensch 
534. Kamel Kamelhals = Kamelziege eine Narzissenart 
535. Kamel 

Mücke  
Mücken seihen und Kamele 
verschlucken 

Unwichtiges übergenau nehmen und wesentliche Dinge völlig 
übersehen 

536. Kamel 
Hund 

die Hunde bellen, und/aber die 
Karawane zieht weiter 

(siehe Hund) 

537. Karnickel   
538. Karnickel das Karnickel sein naiver Dummkopf (der als Sündenbock dient, mißbraucht wird) 
539. Karnickel Karnickelfutter Rohkost 
540. Karnickel sich vermehren wie die 

Karnikel/Kaninchen 
sehr viel Nachwuchs (in rascher Folge) bekommen 

541. Katze   
542. Katze (einen) Katzenbuckel 

(machen) 
(aus opportunistischen Gründen) schmeichlerisch, unterwürfig oder 
ä. geben, zeigen, aufführen 

543. Katze bei Nacht sind alle Katzen 
grau 

in der Dunkelheit sieht alles gleich aus 

544. Katze da beißt sich die 
Katze/Schlange in den 
Schwanz 

das ist ein Teufelskreislauf, ein Circulus vitiosus, z.B. Um den 
Kredit zu bekommen, müssen wir Sicherheiten nachweisen, die wir 
nicht haben, da beißt ~ 

545. Katze dann gehört er der Katz  dann ist er verloren, z.B. Wenn du dich nicht um das Ziel bemühst, 
dann gehörst du ~ 

546. Katze das geht (ja) wie’s 
Katzenficken/Katzenmachen 

das geht ja unglaublich schnell 

547. Katze das hat wohl die Katze 
gefressen 

z.B. Ich kann es nicht finden, das scheint die Katze gefressen zu 
haben. 

548. Katze das ist für die Katz! das nützt nichts, das ist vergeblich, das ist nichts wert 
549. Katze das klingt ja, wie wenn man 

einer Katze auf den Schwanz 
tritt 

jaulender Ton, z.B. Der Musikschüler spielt manchmal Töne die 
klingen als ob man einer Katze auf den Schwanz getreten hätte. 

550. Katze das trägt die Katze auf dem 
Schwanz weg 

eine Kleinigkeit; problemlos 

551. Katze der Katze die Schelle 
umhängen 

ein Geheimnis ausplaudern, eine Sache laut werden lassen 

552. Katze die Katzbalgerei eigentlich „Streit im Liebesspiel“ dann „prügeln“; Zank 
553. Katze die Katze aus dem Sack lassen endlich seine wahren Absichten, Geheimnisse preisgeben, offen 

sagen 
554. Katze die Katze im Sack kaufen unüberlegt, ohne nähere Kenntnis und Prüfung etwas kaufen oder 

hinnehmen 
555. Katze eine Naschkatze Person, die ständig Süßigkeiten ißt 
556. Katze eine Schmeichelkatze kleines Kind, meist Mädchen, das jmdn. zärtlich, einschmeichelnd 

umgarnt 
557. Katze er kann Katzendreck im 

Dunkeln riechen 
wenn sich einer für ganz besonders klug hält 

558. Katze falsch wie eine Katze/Schlange unaufrichtig, unehrlich, verlogen, heuchlerisch, hinterlistig, treulos 
559. Katze Geldkatze Behältnis für Geld, das an den Gürtel gehängt wird 
560. Katze katzbalgen sich raufen; sich zanken 
561. Katze Kätzchen Kosewort 
562. Katze Katzenauge Schmuckstein; an einem Fahrrad od. Auto angebrachter 

reflektierender Rückstrahler 
563. Katze Katzendreck etwas, was fast ohne Wert ist, z.B. Der Ring ist doch nur aus Blech, 

ein richtiger Katzendreck 
564. Katze katzenfreundlich katzbuckeln; scheinheilig freundlich 
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565. Katze Katzengold gleißende Gesteinsart ohne Goldgehalt; Harz an Kirschbäumen 
566. Katze Katzenjammer schlechte psychische, seelische Verfassung nach einem 

persönlichen, beruflichen Mißerfolg; unangenehmer Zustand nach 
einem Rausch 

567. Katze Katzenkäse essbare Samenkörner der Malve 
568. Katze Katzenkopf Schlag mit der Hand oder den Knöcheln der Finger auf den Kopf; 

aus Naturstein gefertigter, rundlicher Pflasterstein 
569. Katze Katzenkopfpflaster Kopfsteinpflaster 
570. Katze Katzenmachen etwas läßt sich mühelos, ohne viel Zeit zu beanspruchen, erledigen, 

durchführen, z.B. Das Spülen geht zu zweit wie das Katzenmachen.
571. Katze Katzenmusik schlecht, unharmonisch klingende Musik 
572. Katze Katzenohr Pflanzenname; Art Dachziegel 
573. Katze Katzenpfötchen eine Pflanze; Schaumstreifen der Wogen; vorsichtig laufen; 

vorsichtig handeln 
574. Katze katzenrein sehr reinlich 
575. Katze Katzensprung ein kurzer Weg, z.B. Bis zum nächsten Dorf ist es nur einen ~. 
576. Katze Katzentisch Kindertisch 
577. Katze Katzenwäsche (machen) eine oberflächliche Reinigung 
578. Katze Katzenzunge kleine Schokoladenstückchen (längliches, flaches, dünnes 

Schokoladenstückchen, das an beiden Enden breiter wird und 
abgerundet ist) 

579. Katze mach es nicht zur Katze  
580. Katze Maikatze Blumen 
581. Katze mir war, als hätt‘ mich das 

Kätzchen geleckt! 
ich war ganz glücklich 

582. Katze Muskelkater durch Störungen des Milchsäureabbaus in den Muskeln verursachter 
Schmerz nach ungewohnter sportlicher Anstrengung oder ä., z.B. 
Ich habe ~ im Bauch. 

583. Katze Schmusekatze Kind (meist Mädchen) oder Frau, das/die gern Zärtlichkeiten 
austauscht, z.B. Seine Freundin ist eine ~, sie sucht seine Nähe. 

584. Katze schwarze Katze von links  Freitag der dreizehnte, Unglück naht, z.B. Wenn eine schwarze 
Katze von links den Weg kreuzt 

585. Katze verliebt wie ein Kater sehr verliebt sein 
586. Katze verschwinden wie Schmidts 

Katze 
sogleich Reißaus nehmen; weglaufen 

587. Katze wie die Katze um den heißen 
Brei reden 

über etwas sprechen, aber den eigentlichen Kern nicht offen zur 
Sprache bringen 

588. Katze zäh wie eine Katze ausdauernd, widerstandsfähig 
589. Katze 

Hund 
es regnet Katze und Hunde es regnet sehr stark 

590. Katze 
Hund 

sie sind wie Hund und Katze (siehe Hund) 

591. Katze 
Maus 

die Katze läßt das Mausen 
nicht 

was einem Menschen zur Gewohnheit geworden ist, ist ihm schwer 
wieder abzugewöhnen, z.B. Er ist schon wieder erwischt worden, 
die Katze läßt das Mausen nicht. 

592. Katze(Kater)   
593. Katze(Kater) einen Kater haben Kopfschmerzen und/oder Übelkeit nach starkem Alkoholgenuss 
594. Katze(Kater) einen moralischen Kater haben schlechtes Gewissen haben 
595. Katze(Kater) Hokuspokus Fidibus dreimal 

schwarzer Kater 
scherzhafte Zauberformel 

596. Katze(Kater) Katerbummel Spaziergang nach einem Abend, einer Nacht, an dem/in der man zu 
viel Alkohol getrunken hat, um einem Kater vorzubeugen, ihn zu 
bekämpfen 

597. Katze(Kater) Katerfrühstück gehaltvolles Frühstück (oft mit saurem Hering und sauren Gurken), 
mit dem der Kater als Folge übermäßigen Alkoholgenusses 
bekämpft werden soll 

598. Katze(Kater) Kateridee (in durch Alkoholgenuß beeinflußtem Zustand hervorgebrachte,) 
verrückte, undurchführbare Idee 
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599. Katze(Kater) Katerstimmung schlechte seelische und körperliche Verfassung nach dem Genuß 
von größeren Mengen Alkohol; Stimmung nach einem 
Mißerfolg/Niederlage 

600. Katze 
Maus 

mit jmdm. Katz und Maus 
spielen 

jmdm. nichts Genaues sagen, nur Andeutungen machen, jmdn. 
Hinhalten, auf eine (negative) Entscheidung warten lassen, z.B. 
Sagen Sie mir klipp und klar wie die Sache steht und spielen Sie 
nicht ~ mit mir. 

601. Katze 
Maus 

wenn die Katze aus dem Haus 
ist, tanzen die Mäuse 

wenn keine Aufsicht da ist, macht jeder, was er will. 

602. Krähe   
603. Krähe danach kräht kein Hahn mehr die Sache ist nicht mehr interessant 
604. Krähe eine Krähe hackt der anderen 

kein Auge aus 
Gleichgesinnte halten zusammen, keiner sagt gegen den anderen 
etw., falls dieser angefeindet oder beschuldigt wird 

605. Krähe krähen hellgellend schreien; etwas krähend verkündigen 
606. Krähe Krähenfüße (kleinere) Augenfalten; scherzhafte Bezeichnung für schlechte 

Schrift 
607. Krähe Krähennest Beobachtungsstand am vorderen Mast großer Schiffe; hinterer 

Gefechtsstand im Rumpf von Kampfflugzeugen 
608. Krokodil   
609. Krokodil Krokodilstränen Tränen heucheln; sich traurig stellen, z.B. Das Kind weint ~. 
610. Kröte   
611. Kröte die paar Kröten wenig Geld 
612. Kröte eine/die Kröte/Krott schlucken etwas Unangenehmes, Unbequemes hinnehmen müssen, z.B. Jeder 

(Ehepartner) ist auf die Nachsicht des anderen angewiesen: Und 
dafür lohnt es sich schon, dann und wann mal eine Kröte zu 
schlucken. 

613. Kröte Giftkröte  
614. Kröte krötig, krötisch boshaft, giftig, z.B. Warum muß ich so krötig sein 
615. Kröte(Unke)   
616. Kröte(Unke) unken ein schlechtes Ende prophezeien; eine Sache miesmachen; ein 

Unglück voraussagen; schwarzsehen; jammert, z.B. Er unkt ständig 
617. Kuckuck   
618. Kuckuck an einem Ort (bei Jmdm.) ist 

der Kuckuck los 
 

619. Kuckuck bei ihm klebt der Kuckuck 
an/auf allen Möbeln 

bei einer Pfändung durch den Gerichtsvollzieher auf den 
gepfändeten Gegenständen angebrachtes Siegel (Bundesadler) 

620. Kuckuck das mag der Kuckuck wissen = 
weiß der Geier 

wenn man ratlos, unentschlossen ist und nicht weiß, wie es 
weitergehen soll 

621. Kuckuck den Kuckuck nicht mehr 
rufen/schreien hören 

 

622. Kuckuck der Kuckuck ist los es geht alles drunter und drüber, z.B. Hör dir den Krach an, bei den 
neuen Nachbarn ist der ~ 

623. Kuckuck ein Kuckucksei ins Nest legen jmdm. etwas zuschieben, das sich später als unangenehm, schlecht 
erweist; in Verlegenheit bringen 

624. Kuckuck etwas ist zum Kuckuck verloren sein, z.B. Nach wenigen Tagen war das ganze Geld beim 
Kuckuck 

625. Kuckuck hol’ dich der Kuckuck  
626. Kuckuck hol’s der Kuckuck Ausruf der Verärgerung, z.B. ~, meine Zigaretten sind alle 
627. Kuckuck jmdn. zum Kuckuck schicken jmdn. wegschicken 
628. Kuckuck jmdn. zum Kuckuck wünschen Wünschen, daß jmd. (weit) weg ist 
629. Kuckuck kuckuck die Stimme des Kuckucks nachahmend; Tonwort; Hohnruf; 

ärgerlicher Ausruf(x), begrüßungs Ausruf = Hallo 
630. Kuckuck kuckucken Kuckuck schreien; zum Hahnrei machen 
631. Kuckuck Kuckucksei etwas Untergeschobenes; zweifelhaftes Geschenk; etwas, was 

jmdm. heimlich angehängt wird 
632. Kuckuck Kuckucksuhr Wanduhr mit einer Mechanik, die dafür sorgt, daß stündlich ein aus 

einem Türchen hervortreitender kleiner Holzvogel einen dem Ruf 
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des Kuckucks ähnlichen Ton von sich gibt 
633. Kuckuck scher’ dich / geh’ zum 

Kuckuck 
laß mich in Ruhe! Verschwinde! 

634. Kuckuck weiß der Kuckuck ärgerliche oder resignierende Äußerung der Unkenntnis, z.B. ~, wo 
mein Schirm geblieben ist 

635. Kuckuck Wolkenkuckucksheim behütete Umgebung/Umfeld 
636. Kuckuck zum Kuckuck (noch mal) Ausruf der Verärgerung, z.B. Zum Kuckuck noch mal! Kannst du 

mich nicht endlich in Ruhe lassen? 
637. Laus   
638. Laus du kriegst Läuse in den Bauch Warnung, nicht zu viel Mineralwasser zu trinken 
639. Laus einem eine Laus in den Pelz 

setzen 
einer Person Schwierigkeiten, Probleme machen, indem man ihr 
einen Grund zu Sorge nennt 

640. Laus jmdm. ist eine Laus über die 
Leber gelaufen/gekrochen 

jmd. ist verärgert, z.B. Was machst du für ein Gesicht! Ist dir ~. 

641. Laus Lausbub kleiner Junge, der Streiche macht, Unfug anstellt 
642. Laus Lausbüberei dummer Streich; Jungenstreich 
643. Laus Läuse im Pelz schwer zu finden, außerdem vermehren sie sich rasch 
644. Laus Lausebengel frecher Junge 
645. Laus Lausegeld viel Geld 
646. Laus Lausejunge frecher Junge, z.B. Noch bin ich der Herr meiner Firma, und du bist 

nichts weiter als ein Lausejunge. 
647. Laus Lauselümmel frecher Junge 
648. Laus lausen von Läusen befreien; hart anfassen; prügeln 
649. Laus Lauser Lausejunge 
650. Laus lausig erbärmlich, verächtlich, z.B. ein lausiger Film 
651. Laus lausige Kälte/Hitze sehr kalt/heiß 
652. Laus Affe mich laust der Affe! (siehe Affe) 
653. Löwe   
654. Löwe dem Löwen auf den Schwanz 

treten 
 

655. Löwe der Löwe der Gesellschaft gern gesehener Gast bei Einladungen 
656. Löwe er war der Löwe des Tages er war der Held des Tages; er wurde gefeiert 
657. Löwe gut gebrüllt, Löwe das ist treffend gesagt 
658. Löwe Löwenanteil der größte und beste Teil von etwas, z.B. den Löwenanteil 

bekommen 
659. Löwe Löwengrube ein Ort voller Feinde 
660. Löwe löwenhaft wie ein Löwe 
661. Löwe Löwenmähne lange, zottelige Haarfrisur 
662. Löwe Löwenmut sehr mutig 
663. Löwe löwenstark sehr stark 
664. Löwe Löwenstimme sehr starke Stimme, z.B. mit Löwenstimme brüllen 
665. Löwe Löwenwirt Wirt des Gasthauses Zum Löwen 
666. Löwe Löwenzahn Wiesenpflanze, mit in einer Rosette um die gelbe Blüte wachsenden 

gezackten Blättern 
667. Löwe Partylöwe  Salonlöwe 
668. Löwe Salonlöwe Mann, der sich bei Gesellschaften gern in den Mittelpunkt spielt 

und die Beachtung der Frauen sucht 
669. Löwe sich in die Höhle des Löwen 

wagen 
Mut aufbringen und zu jmdm. gehen, den man fürchtet 

670. Löwe verteidigen/kämpfen wie eine 
Löwin 

mit dem letzten Einsatz kämpfen; alles geben 

671. Löwe Esel ein Esel in der Löwenhaut (siehe Esel) 
672. Luchs   
673. Luchs abluchsen durch List aneignen, abgucken 
674. Luchs Augen haben wie ein Luchs scharf sehen, alles sehen können, z.B. Die Chefin entgeht nichts, 
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die hat Augen wie ein Luchs. 
675. Luchs luchsäugig  
676. Luchs luchsen angestrengt, wachsam nach etw. Ausschau halten; etw. auf listige 

Weise wegnehmen 
677. Luchs Ohren haben wie ein Luchs gut hören können 
678. Luchs wie ein Luchs aufpassen sehr genau aufpassen; sehr intensiv beobachten 
679. Made   
680. Made die ersten Pflaumen sind 

madig 
Kommentar zu den ersten Gewinnen beim Kartenspiel 

681. Made jmdm. oder etwas madig 
machen 

eine Person oder Sache schlecht machen, einem etwas verleiden 

682. Made leben/wohl fühlen wie die 
Made im Speck  

sich (wohl) fühlen wie ein Fisch im Wasser; sich sehr wohl fühlen; 
im Überfluss leben 

683. Made madig voll Maden; mit versteckten Mängeln 
684. Made sich madig machen sich unbeliebt machen 
685. Made wie die Made im Speck sitzen im Überfluss leben 
686. Manta   
687. Manta Opel Manta Automodell 
688. Maulwurf   
689. Maulwurf Maulwurf jmd, der vertrauliche Informationen weiter gibt, ohne sich zu 

erkennen zu geben, z.B. Es gibt einen ~ in der Firma/Mannschaft. 
690. Maus   
691. Maus (ich glaub’,) daß dich das 

Mäuslein beißt! 
(scherzhaft) du bist wohl verrückt; das kommt gar nicht in Frage; 
scherzhafte Verwünschung, harmloser Zwischenruf der 
Verwunderung 

692. Maus arm wie eine (Kirchen)maus lebt in großer Armut 
693. Maus bei etwas Mäuschen sein / 

spielen 
bei etwas im verborgenen gern zuhören, zusehen mögen, z.B. Da 
möchte ich Mäuschen sein. 

694. Maus Büromaus unbedeutender Beamter 
695. Maus Da beißt die Maus keinen 

Faden ab 
das steht unabänderlich fest 

696. Maus das ist zum Mäusemelken fast unmöglich, zum Verrücktwerden, unglaublich sein. 
697. Maus das kann die/eine Maus auf 

dem Schwanz forttragen 
das ist sehr wenig 

698. Maus der Berg kreißte und gebar 
eine Maus 

ein übergroßer Aufwand brachte ein lächerliches, unbedeutendes 
Ergebnis 

699. Maus ein paar Mäuse springen lassen großzügig für etw. Geld ausgeben 
700. Maus graue Maus, Graumäuschen unscheinbare, unattraktive Frau 
701. Maus keine Mäuse mehr haben kein Geld mehr haben 
702. Maus kleine Maus Kosename 
703. Maus mauscheln undurchsichtige Geschäfte machen, Abmachungen treffen; beim 

Kartenspiel schummeln, betrügen 
704. Maus Mäuschen Kosename 
705. Maus mäuschenstill / 

mucksmäuschenstill 
ganz still 

706. Maus Mäuse merken/riechen bemerken, daß etwas nicht ganz reell zugeht; Verdacht schöpfen 
707. Maus mäuseln  
708. Maus mausen heimlich wegnehmen 
709. Maus Mauserei  
710. Maus mausetot tot sein, z.B. Der Fuchs war ~. 
711. Maus mausfarben, mausfarbig grau wie eine Maus; unauffällig, unscheinbar 
712. Maus Mausi Kosename 
713. Maus mausig sich vordrängen, unangenehm bemerkbar machen; keck hervortun, 

auch angreifen 
714. Maus mit Mann und Maus mit allem in die Fluten versinken, was an Bord ist, z.B. das Schiff 
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untergehen ging mit Mann und Maus unter. 
715. Maus mit Speck fängt man Mäuse hinter einem verlockenden Angebot verbergen sich oft 

betrügerische Absichten. 
716. Maus Partymaus, Diskomaus  
717. Maus sich in ein Mauseloch 

verkriechen 
jmd. schämt, ängstigt sich über alle Maßen, zieht sich zurück 

718. Maus sich mausig machen sich frech und vorlaut äußern, benehmen, z.B. Er macht sich 
mausig. 

719. Maus still wie ein Mäuschen sein mäuschenstill, still wie ein Mäuschen im Eck. ganz still 
720. Maus süße kleine Maus Kosename 
721. Maus weiße Maus Verkehrspolizist; Polizeiauto 
722. Maus weiße Mäuse sehen Wahnvorstellungen haben; stark betrunken sein 
723. Maus wie eine gebadete Maus ganz naß, z.B. nach einem Wolkenbruch 
724. Maus 

Katze 
die Katze läßt das Mausen 
nicht 

(siehe Katze) 

725. Maus 
Katze 

mit jmdm. Katz und Maus 
spielen 

(siehe Katze) 

726. Maus 
Katze 

wenn die Katze aus dem Haus 
ist, tanzen die Mäuse 

(siehe Katze) 

727. Maus(Ratte)   
728. Maus(Ratte) Ballettratte Anfängerin beim Ballett 
729. Maus(Ratte) die Ratten verlassen das 

sinkende Schiff 
Schmarotzer ziehen sich zurück, sobald es dem Gönner schlecht 
geht; Schmeichler verschwinden, wenn ein Unglück naht 

730. Maus(Ratte) feige Ratte Feigling 
731. Maus(Ratte) fiese Ratte hinterhältig 
732. Maus(Ratte) hinterhältig wie eine Ratte hinterhältig 
733. Maus(Ratte) Landratte jmd., der nicht zur See fährt und der Seefahrt nichts abgewinnen 

kann 
734. Maus(Ratte) Leseratte Person, die sehr gerne und sehr viel liest 
735. Maus(Ratte) Rattenfänger Sagengestalt; jmd., der das Volk zu etwas verleitet, aufwiegelt, 

aufhetzt 
736. Maus(Ratte) Rattenkönig mit den Schwänzen und Hinterbeinen ineinander verknäuelte junge 

Ratten im Nest 
737. Maus(Ratte) Rattenschwanz dünner Zopf; kleine runde Feile; endlose Reihe (meist von 

Unannehmlichkeiten), z.B. ein ganzer Rattenschwanz von 
Mißverständnissen 

738. Maus(Ratte) ratzekahl ganz kahl 
739. Maus(Ratte) ratzeputz vollkommen, völlig, z.B. Er hat den Teller ~ geleert. 
740. Maus(Ratte) Schlafratte / Schlafratze  
741. Maus(Ratte) Spielratte  
742. Maus(Ratte) Wasserratte Seefahrer, Schiffer, begeisterte Schwimmer 
743. Maus(Ratte) 

Fliege Ratten und Schmeißfliegen (siehe Fliege) 
744. Molch   
745. Molch Lustmolch ein Mann, der sein Spaß haben möchte (mit Frauen) 
746. Motte   
747. Motte die Motten haben an Lungentuberkulose leiden 
748. Motte du kriegst die Motten = ich 

denke, ich kriege die Motten! 
Ausdruck des Erstaunens, scherzhafte Verwünschung 

749. Motte du Motte  
750. Motte entmotten von Mottenvertilgungsmitteln befreien; etwas nach einer längeren 

Zeit wieder hervorholen (20. Jh.) 
751. Motte etwas stammt aus der 

Mottenkiste / gehört in die 
Mottenkiste 

etwas ist veraltet, nicht mehr zu gebrauchen 

752. Motte in etwas sind die Motten etwas kommt nicht mehr voran, ist nicht mehr so schön, so gut, wie 
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(hinein)gekommen es war 
753. Motte Motten (im Kopf) haben Quatsch, Unfug 
754. Motte Mottenwelt Welt für Motten, für kleinliches Treiben 
755. Motte um jmdn. herumfliegen/ 

herumschwirren wie die 
Motten ums Licht 

von jmdm. unwiderstehlich angezogen werden, z.B. In seinen 
Träumen war er reich und mächtig, und die Frauen schwirrten um 
ihn~ 

756. Motte von etwas angezogen werden 
wie die Motten vom Licht 

von jmdm. unwiderstehlich angezogen werden, z.B. Die Männer 
werden von Rosemarie angezogen ~ 

757. Mücke   
758. Mücke (seine) Mucken haben eigensinnig, launisch sein, z.B. 1. Dein Freund hat wohl seine 

Mucken? nicht richtig funktionieren, Schwierigkeiten machen. 2. 
Das Auto hat seine Mucken 

759. Mücke angeben wie eine Tüte Mücken wie ein Wald voll Affen. sehr prahlen, z.B. gib nicht so an wie ~ 
760. Mücke aufmucken Widerrede 
761. Mücke das kostet eine Mücke zwanzig Mücke: Geld 
762. Mücke eine Mücke machen sich davonmachen, verschwinden 
763. Mücke jmdm. die Mucken austreiben jmdn. dazu bringen, seinen Eigensinn, Widerstand aufzugeben, z.B. 

Die Mucken treibe ich dir aus, mein liebes Kind, darauf kannst du 
dich verlassen 

764. Mücke mit Geduld und Spucke fängt 
man eine Mucke 

(scherzhaft gebraucht) mit Geduld läßt sich viel erreichen. 

765. Mücke muckerisch  
766. Mücke mucksmäuschenstill ganz still 
767. Mücke sich über die Mücke (Fliege) 

an der Wand ärgern: viel Lärm 
um nichts 

sich über jede Albernheit/Kleinigkeit aufregen 

768. Mücke wenn einer Mücke (Fliege) 
macht 

dann verschwindet er so schnell wie möglich 

769. Mücke 
Kamel 

Mücken seihen und Kamele 
verschlucken 

(siehe Kamel) 

770. Mücke 
Elefant 

aus einer Mücke einen 
Elefanten machen 

eine Kleinigkeit zu hoch bewerten, überbewerten 

771. Muschel   
772. Muschel Ohrmuschel äußerer mit Knorpeln, leicht abstehender, trichterförmiger Teil des 

Hörorgans 
773. Nachtigall   
774. Nachtigall Nachtigall, ich hör dir trapsen Aha, ich merke was 
775. Nachtigall Nachtigallstimme sehr schöne Stimme (Gesang) 
776. Nachtigall wie eine Nachtigall singen Sängerin, deren Gesang besonders melodisch und schön ist 
777. Nachtigall 

Eule 
was für den einen eine Eule ist, 
das ist für den anderen eine 
Nachtigall 

was dem einen nicht gefällt, das gefällt dem anderen besonders 

778. Papagei   
779. Papagei nachplappern wie ein Papagei das gleiche sagen ohne nachzudenken 
780. Papagei papageienhaft plapperhaft wie ein Papagei 
781. Papagei wie ein Papagei plappern  
782. Pfau   
783. Pfau aufgedonnert wie ein Pfau in übertriebener Weise gekleidet 
784. Pfau einherstolzieren wie ein Pfau angeben 
785. Pfau sich spreizen wie ein Pfau eitel 
786. Pfau stolz/eitel wie ein Pfau sehr stolz/eitel 
787. Pferd   
788. Pferd arbeiten wie ein Pferd/Gaul sehr hart arbeiten 
789. Pferd auf hohem Roß sitzen hoch zu Roß; hochmütig sein; prahlen, angeben, z.B. Er war so 

berühmt, daß er die andern nur von hohem Roß herab ansah 
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790. Pferd aufs falsche / richtige Pferd 
setzen 

etwas falsch/richtig eingeschätzt haben 

791. Pferd Bürohengst Angestellter, der im Büro viel arbeitet 
792. Pferd da guckt / schaut der Pferdefuß 

heraus 
das ist verdächtig 

793. Pferd da kann man Pferde kotzen 
sehen, und das noch vor der 
Apotheke 

es sind schon Dinge passiert, die man vorher nicht geglaubt hat 

794. Pferd das Denken den Pferden 
überlassen (die haben größere 
Köpfe) 

Aufforderung, sich nicht über etwas den Kopf zu zerbrechen, weil 
doch nichts dabei herauskommt. 

795. Pferd das hält kein Pferd aus das ist unerträglich 
796. Pferd das kommt ja gleich hinter 

dem Pferdestehlen 
das ist höchst widerwärtig 

797. Pferd das merkt ein Pferd das ist leicht zu merken 
798. Pferd das Pferd am Schwanz 

aufzäumen 
eine Sache verkehrt anfangen 

799. Pferd das Pferd hinter den Wagen 
spannen 

eine Sache verkehrt anfangen 

800. Pferd denkt ja kein Pferd dran kommt nicht in Betracht, kommt nicht in Frage. Das ist nicht 
vorstellbar 

801. Pferd der Apfel fällt nicht weit vom 
Pferd 

scherzhafte Version von „der Apfel fällt nicht weit vom Stamm“; 
von schlechtem kann nur schlechtes kommen 

802. Pferd die Pferde scheu machen ohne Grund andere verwirren oder aufregen 
803. Pferd die Pferdenatur ist der besonders widerstandsfähige Mensch 
804. Pferd die Story vom Pferd erzählen etwas Unwahres erzählen, z.B. Glaube das ja nicht, da hat man dir 

aber einen vom Pferd erzählt. 
805. Pferd ein Pferdchen laufen 

haben/lassen 
sich als Zuhälter von einer Prostituierten aushalten lassen 

806. Pferd ein Trojanisches Pferd  ein listiger Trick, Kriegslist, ein Verräter in eigenen Reihen 
807. Pferd einem geschenkten Gaul sieht 

man nicht ins Maul 
ein Geschenk bewertet/kritisiert man nicht. 

808. Pferd er ist das beste Pferd im Stall der/die beste Mitarbeiter(in) 
809. Pferd es hängt ein Pferd in der Luft unangenehme Ereignisse stehen bevor 
810. Pferd Geschmack wie ein Pferd kein guter Geschmack 
811. Pferd ich denk’, mich tritt ein Pferd Ausdruck der Verblüffung, der Verärgerung, z.B. Da stellt der sich 

doch einfach auf meinen Parkplatz, ich dachte, mich tritt ein Pferd 
812. Pferd immer sachte/langsam mit den 

jungen Pferden! 
sachte:vorsichtig. Nicht so voreilig, nicht so hastig, nicht so heftig. 
Eine Warnung, nichts übereilt zu tun 

813. Pferd jmdm. die Pferde ausspannen war früher das Zeichen einer hohen Ehrung 
814. Pferd jmdm. gehen die Pferde durch jmd. verliert die Beherrschung, z.B. Ich wollte dich nicht so 

anschreien, aber bei diesem Thema gehen einfach die Pferde mit 
mir durch 

815. Pferd jmdm. zureden wie einem 
kranken Pferd 

jmdm. zureden wie einem lahmen Gaul/ einem kranken Roß/ einem 
kranken Schimmel/ einem kranken Kind; jmdm anhaltend und 
nachdrücklich zureden, z.B. Wir mußten ihm zureden wie~, bis er 
schließlich die Vollmacht unterschrieb. 

816. Pferd keine zehn Pferde bringen 
mich dahin 

ich gehe unter keinen Umständen dahin 

817. Pferd mit jmdm. kann man Pferde 
stehlen 

jmd. ist absolut zuverlässig und macht alles mit 

818. Pferd mit jmdm. kleine Ponys 
mausen können 

hochmütig, anmaßend, überheblich sein 

819. Pferd Pferdchen Prostituierte, die für einen Zuhälter arbeitet 
820. Pferd Pferdearbeit schwere Arbeit 
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821. Pferd Pferdefuß Teufelsfuß; sich nachträglich herausstellender Nachteil einer Sache, 
z.B. Die Sache hat einen Pferdefuß 

822. Pferd Pferdegebiß Menschengebiß, das extrem große, lange (gelblich gefärbte) Zähne 
aufweist, z.B. Sie hat ein ~ 

823. Pferd Pferdegesicht Gesicht eines Menschen, das eine schmale, längliche, 
grobgeschnittene Form aufweist 

824. Pferd Pferdekraft PS 
825. Pferd Pferdekur Roßkur; Behandlung einer Krankheit mit harten, unangenehmen 

Methoden, z.B. Nach seiner Verletzung hat sich der Fußballspieler 
einer ~ unterzogen, um schnell wieder fit zu werden. 

826. Pferd Pferdeschwanz Name von verschiedenen Pflanzen; eine hinten 
zusammengebundene Frisur 

827. Pferd Pferdestärke Pferdekraft; Maß der Leistung, z.B. Sein Auto hat 100 PS. 
828. Pferd Pferdeverstand schwacher Verstand 
829. Pferd sich aufs hohe Pferd setzen sich in den Vordergrund drängen; eingebildet sein 
830. Pferd trampeln wie ein Pferd hörbar, laut und nicht geschmeidig gehen 
831. Pferd wer seine Pferdchen im Stall 

hat 
hat sich schon ein kleines Vermögen erspart 

832. Pferd wie ein Pferd schuften/ 
arbeiten 

extrem schwer arbeiten 

833. Pferd Zugpferd jmd. der eine Sache oder eine Gruppe voranbringt 
834. Pferd Esel vom Pferd auf den Esel 

kommen 
(siehe Esel) 

835. Pferd(Rap
pe) 

auf Schusters Rappen zu Fuß 

836. Pferd(Rap
pe) 

berappen bezahlen; wer zahlen sollte und dies mit dem Rappen tat 

837. Pferd(Roß)   
838. Pferd(Roß) hoch zu Roß reitend, zu Pferde, hochmütig, überheblich 
839. Pferd(Roß) jmdm. zureden wie einem 

kranken/lahmen Roß 
jmdm anhaltend und nachdrücklich zureden 

840. Pferd(Roß) mit Roß und Reiter untergehen mit Mann und Maus untergehen. mit allen untergehen 
841. Pferd(Roß) Roß und Reiter nennen deutlich sagen, von wem man spricht; die Urheber nennen, z.B. Es 

ist an der Zeit, ~ 
842. Pferd(Roß) Roßarzt grober Arzt 
843. Pferd(Roß) Roßkur Behandlung einer Krankheit mit harten, unangenehmen Methoden 
844. Pferd(Roß) sich aufs hohe Roß setzen / auf 

dem hohen Roß sitzen 
eingebildet; hochmütig; überheblich sein 

845. Pferd(Roß) vom hohen Roß herab in hochmütiger, überheblicher Weise 
846. Pferd(Roß) von/vom seinem hohen Roß 

heruntersteigen/herunterkomm
en 

seine Überheblichkeit ablegen 

847. Pferd(Schimmel)   
848. Pferd(Schimmel) der berüchtigte Amtsschimmel die Herrschaft der Verwaltungsbürokratie 
849. Pferd(Schimmel) ein weißer Schimmel eine Tautologie; doppelte Bezeichnung für dasselbe 
850. Pferd(Schimmel) jmdm. zureden wie einem 

kranken Schimmel 
jmdm zureden wie einem lahmen Gaul/ einem kranken Roß/ einem 
kranken Pferd/ einem kranken Kind; jmdm anhaltend und 
nachdrücklich zureden, z.B. Wir mußten ihm zureden wie~, bis er 
schließlich die Vollmacht unterschrieb. 

851. Pferd(Schimmel) Schimmelbogen nur einseitig bedruckter Druckbogen 
852. Pferd(Schimmel) Schimmelreiter geisterhafter Reiter, Spukgestalt 
853. Pferd(Schimmel) sich (über jmdn., etwas) 

schimmelig lachen 
sehr (über jmdn., etwas) lachen, z.B. Sie hat sich über sein dummes 
Gesicht schimmelig gelacht. 

854. Pferd 
Spatz 

Pferdearbeit und Spatzenfutter viel Arbeit und wenig zu Essen 

855. Phönix   
856. Phönix wie ein Phönix aus der Asche nach scheinbar vollständigem Niedergang neu erstehen 
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aufsteigen/erstehen 
857. Pinguin   
858. Pinguin wie ein Pinguin laufen Watschelgang 
859. Pute   
860. Pute dumme Pute dumme Gans 
861. Pute puterrot rot wie der Fleischlappen am Schnabel des Puters, z.B. puterrot 

werden  
862. Rabe   
863. Rabe ein Rabenvater/mutter sein seine Kinder schlecht, grausam behandeln 
864. Rabe ein weißer Rabe eine große Seltenheit. Nebenbedeutung: ein Guter, wo es 

gewöhnlich nur Schlechte gibt 
865. Rabe Rabenaas arglistiger, gemeiner Mensch 
866. Rabe Rabeneltern lieblose Eltern, z.B. Diese Rabeneltern kümmern sich gar nicht um 

ihre Kinder 
867. Rabe Rabenhaar = rabenschwarzes 

Haar 
tiefschwarzes Haar 

868. Rabe Rabennacht dunkle Nacht 
869. Rabe Rabenschlacht Schlacht bei Ravenna 
870. Rabe Rabenschnabelfortsatz ein Schulterknochen; Zange der Wundärzte; ein Werkzeug für 

Tischler und Bildhauer; eine Art Hufeisen; eine Art Schnabelgefäß; 
knotige Nadelschnecke 

871. Rabe rabenschwarz schwarz; düster, z.B. Die Gewitterwolken färbten den Himmel 
rabenschwarz. 

872. Rabe Rabenstimme heisere Stimme 
873. Rabe schwarz wie ein Rabe sehr dunkel fast schwarz; schwärzlich; dreckig 
874. Rabe Unglücksrabe Mensch, dem häufig Unglücke, Mißgeschicke widerfahren, der 

häufig Pech hat, z.B. Dieser ~ hatte schon wieder einen Autounfall 
875. Rabe wie ein Rabe/Elster stehlen alles stehlen, was man nur stehlen kann 
876. Rabe(Kauz)   
877. Rabe(Kauz) kauzig ein wenig seltsam, sonderbar im Verhalten, der Lebensweise 
878. Rabe(Kauz) komischer Kauz seltsamer, eigentümlicher Mensch 
879. Rabe(Kauz) seltsamer Kauz seltsamer, eigentümlicher Mensch 
880. Reh   
881. Reh Rehaugen schöne, braune Augen 
882. Reh schlank wie ein Reh sehr schlank 
883. Rind Vieh  Rindvieh Schimpfwort 
884. Rind(Büffel)   
885. Rind(Büffel) Büffelei langanhaltendes, intensives Lernen 
886. Rind(Büffel) büffeln intensiv, dauernd lernen, z.B. Sie büffelt für die Prüfung. 
887. Rind(Bulle)   
888. Rind(Bulle) Bullauge rundes, nicht zu öffnendes Fenster in einem Schiff  
889. Rind(Bulle) Bulle Polizist 
890. Rind(Bulle) Bullen steigende Kurse 
891. Rind(Bulle) Bullenbeißer jmd., der aggressiv und laut ist 
892. Rind(Bulle) Bullenhitze sehr hohe Temperatur 
893. Rind(Bulle) bullenstark mit großer Körperkraft ausgestattet 
894. Rind(Bulle) bullerig = bullrig polternd, aufbrausend 
895. Rind(Bulle) bullern poltern, aufwallen, kollern 
896. Rind(Bulle) bullig untersetzt, kräftig, z.B. bullig warm; bulliger Typ 
897. Rind(Bulle) bullisch z.B. Heute war die Börse bullisch 
898. Rind(Kalb 

Kuh) 
der Kuh das Kalb abschwatzen mit großer Beredsamkeit den anderen zu überzeugen versuchen 

899. Rind(Kalb)   
900. Rind(Kalb) Augen machen wie ein 

(ab)gestochenes Kalb 
dümmlich, verwundert dreinblicken (aussehen), z.B. Er machte 
Augen ~, als seine Frau plötzlich vor ihm stand 

901. Rind(Kalb) das goldene Kalb anbeten  das Geld über alles schätzen; Anbetung des Reichtums; seinen Sinn 
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auf Reichtum gerichtet haben 
902. Rind(Kalb) der Tanz ums goldene Kalb das Streben, die Gier nach Geld 
903. Rind(Kalb) ein Kalb anbinden/machen sich übergeben, z.B. Er hatte zuviel getrunken und mußte auf dem 

Heimweg ~ 
904. Rind(Kalb) Kalb Moses ungeschickter, dummer Mensch 
905. Rind(Kalb) Kalberei, Kälberei albernes Benehmen 
906. Rind(Kalb) kälberhaft, kälbrig albern 
907. Rind(Kalb) kalbern, Kälbern erbrechen; sich albern benehmen 
908. Rind(Kalb) Kälbertanz ein ausgelassener Tanz 
909. Rind(Kalb) Kalbskopf Dummkopf 
910. Rind(Kalb) mit fremdem Kalbe pflügen Hilfsmittel eines anderen unerlaubt benutzen; sich mit fremden 

Federn schmücken 
911. Rind(Kalb) ums goldene Kalb tanzen geldgierig sein; das Geld, den Reichtum anbeten 
912. Rind(Kuh 

Kalb) 
der Kuh das Kalb abschwatzen (siehe Kalb) 

913. Rind(Kuh)   
914. Rind(Kuh) (du) blöde Kuh Schimpfwort 
915. Rind(Kuh) Blindekuh Spiel, bei dem jmd. mit verbundenen Augen versucht, seine 

Mitspieler zu fangen 
916. Rind(Kuh) das geht auf keine Kuhhaut das überschreitet die Grenze des Zumutbaren, das ist 

unbeschreiblich 
917. Rind(Kuh) dastehen wie die Kuh / Ochse 

vorm (neuen) Tor 
etwas verdutzt betrachten, ratlos sein 

918. Rind(Kuh) dastehen wie die Kuh, wenn’s 
donnert 

dumm dastehen 

919. Rind(Kuh) die heilige Kuh 
opfern/schlachten 

(gemeint sind die heiligen Kühe in Indien) etwas sehr Unpopuläres 
tun; Eine Maßnahme ergreifen, die das, was für unumstößlich 
gehalten wurde, in Frage stellt und verwirft 

920. Rind(Kuh) die Kuh fliegen lassen sich ungehemmt amüsieren 
921. Rind(Kuh) die Kuh muß man melken einem Reichen immer wieder Geld abschwatzen, abnehmen 
922. Rind(Kuh) die Kuh vom Eis 

bringen/kriegen 
ein schwieriges Problem lösen 

923. Rind(Kuh) dumme Kuh Schimpfwort für Frauen 
924. Rind(Kuh) dunkel wie in einer Kuh sehr dunkel 
925. Rind(Kuh) Kuhaugen dümmlicher Blick, z.B. Sie hat mich mit ~ angesehen. 
926. Rind(Kuh) Kuhdorf kleines, armseliges Dorf 
927. Rind(Kuh) Kuhhandel unsauberes Geschäft, z.B. Um die Ministersitze wurde ein übler 

Kuhhandel getrieben 
928. Rind(Kuh) Kuhnacht tiefe, schwarze Nacht 
929. Rind(Kuh) man wird alt wie eine Kuh und 

lernt immer noch dazu 
man lernt bis ins hohe Alter, erfährt immer wieder Neues (und 
Überraschendes) 

930. Rind(Kuh) riechen/stinken wie die Kuh 
aus dem Arsch(loch) 

sehr starken Mundgeruch haben 

931. Rind(Kuh) von etwas so viel verstehen 
wie die Kuh vom Radfahren / 
Schachspielen / Sonntag 

gar nichts von einer Sache verstehen 

932. Rind(Ochse)   
933. Rind(Ochse) alter Ochse dumm, ungeschickt 
934. Rind(Ochse) die Ochsen hinter den Pflug 

spannen 
etwas am verkehrten Ende anfangen; etwas Unsinniges tun 

935. Rind(Ochse) du sollst dem Ochsen, der da 
drischt, nicht das Maul 
verbinden 

man soll dem, der die Arbeit macht, auch etwas zukommen lassen 

936. Rind(Ochse) dumm wie ein Ochse Dummkopf 
937. Rind(Ochse) ochsen angestrengt lernen; in möglichst kurzer Zeit viel lernen 
938. Rind(Ochse) Ochsenauge rundes Fenster; Spiegelei; Gebäck; Sturmwolke 
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939. Rind(Ochse) Ochsenkopf Dummkopf; eine Art Schnecke 
940. Rind(Ochse) Ochsentour mühsamer, beschwerlicher Weg; von unten nach oben sich langsam 

hochdienen 
941. Rind(Ochse) Ochsenzunge ein Borretschgewächs 
942. Rind(Ochse) Ochserei schwere Arbeit, Anstrengung 
943. Rind(Ochse) ochsig grob; plump; dumm 
944. Rind(Ochse) ruhe im Kuhstall (der 

Ochs/Bulle hat Durchfall) 
Ruhe jetzt! Still! z.B. Ruhe im Kuhstall, jetzt wird geschlafen! 

945. Rind(Ochse) saufen wie ein Ochse sehr viel und schnell trinken 
946. Rind(Ochse) sich anstellen wie der Ochs 

beim Seiltanzen 
sich sehr ungeschickt anstellen, z.B. Gib mir mal den 
Schraubenschlüssel, du stellst dich ja an wie~ 

947. Rind(Ochse) sich wie ein Ochse vorkommen sich dumm vorkommen 
948. Rind(Ochse) sturer Ochse träger, sturer Mensch 
949. Rind(Ochse) wie der Ochse vorm 

Berg/neuen Tor dastehen 
unentschlossen, ratlos, hilflos, vor einer überaschenden 
unbekannten Lage stehen, z.B. Er steht da wie der Ochs vom Berge 

950. Rind(Stier)   
951. Rind(Stier) brüllen wie ein Stier (meist von Männern gesagt) lauthals schreien 
952. Rind(Stier) den Stier bei den Hörnern 

packen/fassen 
(in einer schwierigen Lage) eine Aufgabe mutig und richtig 
anpacken, z.B. Er entschloß sich, den Stier bei den Hörnern zu 
nehmen. 

953. Rind(Stier) stieren  starr, ausdruckslos blickend 
954. Rind(Stier) Stierkopf ein hartnäckiger Mensch 
955. Rind(Stier) Stiernacken breiter, starker Nacken 
956. Rind(Stier) stiernackig mit einem breiten, starken Nacken ausgestattet 
957. Rohrspatz er schimpft wie ein Rohrspatz er schimpft laut und mit lärmendem Wortschwall 
958. Schaf   
959. Schaf alle seine Schäflein 

(beisammen haben) 
die Gruppe beieinander haben, Schulklasse beim Ausflug 

960. Schaf das schwarze Schaf der von einem bestimmten Personenkreis wegen seiner 
extravaganten oder gar unsittlichen Haltung abgesonderte Mensch, 
z.B. das schwarze Schaf der Familie 

961. Schaf du bist ein rechtes Schaf Dummkopf 
962. Schaf dummes Schaf einfältiger Mensch 
963. Schaf ein räudiges Schaf Sünder; Taugenichts 
964. Schaf ein räudiges Schaf steckt die 

ganze Herde an 
ein böser, schlechter Mensch in einer Gruppe kann alle anderen 
verderben – sie dazu bringen, Schlechtes zu tun 

965. Schaf ein verirrtes Schaf jmd., der seinen Weg verloren hat; Abtrünniger 
966. Schaf furchtsam/geduldig/sanft wie 

ein Schaf sein 
 

967. Schaf geduldige Schafe gehen viele 
in einen Stall 

es gibt auch in einem engen Raum für viele Menschen Platz, wenn 
sie zusammenrücken. 

968. Schaf gutmütiges Schaf nachgiebig, z.B. Sie ist ein ~ 
969. Schaf Pegnitzschäfer Mitglied einer Sprachgesellschaft; Idyllendichter 
970. Schaf Schafblattern Schafpocken; Varizellen; Spitz-, Windpocke 
971. Schaf Schafbock Hammel 
972. Schaf Schäfchen Kosename 
973. Schaf Schäfchenwolken Lammwolken; Haufen kleiner Wolken 
974. Schaf Schäfer Schafhirt; Pastor; verliebter junger Bursche 
975. Schaf Schäfergedicht  
976. Schaf Schäferstündchen vertrauliches Zusammensein zweier Liebender, z.B. ein 

Schäferstündchen halten; eine Liebesstunde verbringen 
977. Schaf Schafhusten trockener Husten 
978. Schaf schafmäßig dumm 
979. Schaf Schafskälte Kälteeinbruch zur Zeit der Schafschur (etwa um den 20. Juni) 
980. Schaf Schafskopf Kartenspiel 
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981. Schaf schafsköpfig Dummkopf 
982. Schaf sei doch kein Schaf! sei nicht dumm 
983. Schaf seine Schäfchen im Trockenen 

haben 
sich (auf Kosten anderer) großen Gewinn, große Vorteile verschafft 
haben 

984. Schaf seine Schäfchen scheren / ins 
Trockene bringen 

sich einen Vorteil wahren; seinen Gewinn in der Tasche haben 

985. Schaf seine Schäfchen zu scheren 
wissen 

 

986. Schaf verlorenes Schaf Abtrünniger 
987. Schaf 

Bock  
die Böcke von den Schafen 
scheiden/trennen 

die Guten von den Bösen unterscheiden 

988. Schaf Wolf der Wolf frißt auch von den 
gezählten Schafen 

ein böser Mensch nimmt keine Rücksicht auch wenn seine Tat 
offensichtlich ist 

989. Schaf Wolf ein Wolf im Schafspelz  ein Mensch mit üblen Absichten, der sich aber äußerlich sanft und 
friedlich gibt; scheinheiliger Bösewicht 

990. Schaf Wolf wer sich zum Schaf macht, den 
fressen die Wölfe 

wer keinen Mut hat, der verliert meistens 

991. Schaf(Bock 
Schaf) die Böcke von den Schafen 

scheiden/trennen 
(siehe Schaf) 

992. Schaf(Bock 
Ziege) stinken wie ein Ziegenbock wie ein nasser Fuchs/wie die Pest/wie ein Wiedehopf stinken; 

unerträglich schlecht riechen 
993. Schaf(Bock)   
994. Schaf(Bock) (einen) Bock haben Lust haben, z.B. Na, hast du noch einen Bock? 
995. Schaf(Bock) aus Bock aus Übermut 
996. Schaf(Bock) Bock auf etwas haben (auf etwas) Lust haben, z.B. Wenn ich Bock auf Pizza habe, dann 

kaufe ich mir eben eine. 
997. Schaf(Bock) bockbeinig besonders unnachgiebig, stur 
998. Schaf(Bock) bocken  (Mensch, meist Kind) trotziges Verhalten zeigen, z.B. Das Kind hat 

seinen Willen nicht gekriegt und jetzt bockt es. 
999. Schaf(Bock) bockig störrisch; nicht bereit, sich Anweisungen zu fügen 
1000. Schaf(Bock) Bockleiter freistehende Leiter 
1001. Schaf(Bock) Bockmist  besonders grober Fehler, z.B. Er hat einen Bockmist gemacht, 

(geredet, geschrieben) 
1002. Schaf(Bock) Bocksbart Bartform 
1003. Schaf(Bock) Bocksbeutel bauchige Flasche, in der vor allem fränkische Weine verkauft 

werden 
1004. Schaf(Bock) Bocksprung das Springen über ein Bock genanntes Turngerät 
1005. Schaf(Bock) bocksteif ungelenkig, unnachgiebig 
1006. Schaf(Bock) Bockwurst Wurst mit hohem Schweinefleischanteil 
1007. Schaf(Bock) den Bock melken null Bock; etwas Unsinniges tun, z.B. Wenn wir damit in Serie 

gehen, melken wir doch einen Bock. 
1008. Schaf(Bock) den Bock zum Gärtner machen den Ungeeignetsten mit einer Aufgabe betrauen, z.B. Da hast du 

aber den Bock zum Gärtner gemacht. 
1009. Schaf(Bock) Dengelbock  
1010. Schaf(Bock) du (blöder) Bock Schimpfwort 
1011. Schaf(Bock) einen Bock schießen einen Fehler, einen Mißgriff begehen, eine Dummheit machen, z.B. 

Da hast du aber einen Bock geschossen. 
1012. Schaf(Bock) einen ins Bockshorn jagen. einen in Furcht und Angst versetzen, Bange machen, einschüchtern, 

z.B. So leicht lasse ich mich doch nicht ins Bockshorn jagen. 
1013. Schaf(Bock) etwas verbocken einen Fehler machen; etwas falsch machen 
1014. Schaf(Bock) geiler Bock ein Mann, der eine Frau besonders heftig begehrt 
1015. Schaf(Bock) ihn stößt der Bock jmd. ist störrisch, trotzig, z.B. Unseren Jüngsten stößt heute mal 

wieder der Bock 
1016. Schaf(Bock) jetzt ist der Bock fett jetzt ist meine Geduld erschöpft, jetzt reicht es 
1017. Schaf(Bock) keinen Bock haben null Bock; keine Lust haben 
1018. Schaf(Bock) null Bock keine Lust, z.B. Null Bock Generation 
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1019. Schaf(Bock) Rammbock Gerät zum Einrammen von Festungen oder ä. 
1020. Schaf(Bock) Sägebock Vorrichtung zum Sägen 
1021. Schaf(Bock) Sündenbock Person, die stellvertretend für den eigentlich Schuldigen zur 

Verantwortung gezogen wird; Person, die (auch) für die Vergehen 
anderer bestraft wird 

1022. Schaf(Bock) wie Bolle auf dem Bock ganz vortrefflich, sehr gut, z.B. Der lebt doch hier wie ~  
1023. Schaf(Hammel)   
1024. Schaf(Hammel) alter Hammel dummer Mensch 
1025. Schaf(Hammel) Dreckhammel  
1026. Schaf(Hammel) du Hammel du unverschämter, bockiger, dummer, blöder Mensch 
1027. Schaf(Hammel) Hammelherde Gruppe von nicht selbständig handelnden, jmdm. unkritisch, 

vertrauensvoll folgenden Menschen 
1028. Schaf(Hammel) hammeln zum Hammel machen; zum Hämling machen 
1029. Schaf(Hammel) Hammelpreuße Beschimpfung eines Norddeutschen 
1030. Schaf(Hammel) Hammelsprung sämtliche Abgeordneten verlassen den Sitzungssaal, um ihn durch 

drei Türen wieder zu betreten, von denen eine die Ja-, die zweite 
die Nein- und die dritte die Enthaltungstür ist, z.B. mit 
Hammelsprung abstimmen 

1031. Schaf(Hammel) jmdm. die Hammelbeine 
langziehen 

jmdn. „zur Brust“ nehmen, die Meinung sagen; ein Hühnchen mit 
jmdm. rupfen, z.B. jmdn. bei den Hammelbeinen nehmen / ihm die 
Hammelbeine langziehen.  

1032. Schaf(Hammel) Leithammel Person, der andere Menschen kritiklos folgen 
1033. Schaf(Hammel) von Hammelwürsten träumen in höchster Wonne schweben; überglücklich; im siebten Himmel 

sein 
1034. Schaf(Lamm)   
1035. Schaf(Lamm) das Lamm Gottes Christus 
1036. Schaf(Lamm) Lamm(e)sgeduld  
1037. Schaf(Lamm) Lamm, Lämmchen sehr geduldiger Mensch; sanftes Wesen; Kosewort 
1038. Schaf(Lamm) lammfromm = fromm wie ein 

Lamm 
besonders lieb, brav, geduldig sein 

1039. Schaf(Lamm) Lammwolke kleine Wolke 
1040. Schaf(Lamm) sanft/lieb/zahm wie ein Lamm 

sein = lämmchensanft 
lieb, brav, geduldig 

1041. Schaf(Lamm) unschuldig wie ein 
(neugeborenes) Lamm/Kind 

völlig unschuldig 

1042. Schaf(Lamm) wie ein Lamm (das zur 
Schlachtbank geführt wird) 

wehrlos, völlig in sein Schicksal ergeben 

1043. Schaf(Widder)   
1044. Schaf(Widder) Widderpunkt Frühlingspunkt 
1045. Schaf(Zicke)   
1046. Schaf(Zicke) Zicken machen Schwierigkeiten machen, z.B. Mach keine Zicken! 
1047. Schaf(Zicke) zickig unberechenbar oder schwer einzuschätzen und launisch; sexuell 

gehemmt und unsicher 
1048. Schaf(Ziege)   
1049. Schaf(Ziege) blöde Ziege Schimpfwort für Frauen 
1050. Schaf(Ziege) dumme Ziege Schimpfwort für Frauen 
1051. Schaf(Ziege) Ziegenbart Bartform 
1052. Schaf(Ziege) Ziegenpeter Entzündung der Ohrspeicheldrüse, Mumps 
1053. Schaf(Ziege) Zieger ein Käse 
1054. Schildkröte   
1055. Schildkröte langsam wie eine Schildkröte sehr langsam 
1056. Schildkröte Schildkrötenhals der Hals bewegt sich vor und zurück 
1057 Schlange   
1058 Schlange Brillenschlange hänseln von Brillenträgern 
1059 Schlange die Schlange beißt sich in den 

Schwanz 
die Sache beginnt wieder von vorn, nimmt kein Ende, führt zu 
keinem Ergebnis 



Anhang 2. Tiermetaphern im Deutschen            335

1060 Schlange eine Schlange/Natter am Busen 
nähren 

jmdm., der unehrlich ist und einem schaden will, Vertrauen 
entgegenbringen 

1061 Schlange falsch wie ein Schlange unehrlich, verlogen 
1062 Schlange falsche Natter  
1063 Schlange glatt wie eine Schlange jmd. ist nicht zu greifen 
1064 Schlange listig wie eine Schlange sein listig, geschickt eine schwierige Situation meistern 
1065 Schlange schläng(e)lig gekrümmt oder gewunden wie eine Schlange 
1066 Schlange Schlange stehen hintereinander stehen und darauf warten, daß man an der Reihe ist 
1067 Schlange schlängeln in Schlangenwindungen schlingen, z.B. Der Weg schlängelt sich 

durch das Tal 
1068 Schlange schlangenartig Bewegung wie eine Schlange 
1069 Schlange Schlangenbrut  
1070 Schlange schlangenförmig  
1071 Schlange Schlangenfraß  schlecht schmeckende, lieblos zubereitete Mahlzeit 
1072 Schlange Schlangenlinie in Bögen, Windungen verlaufende Linie, z.B. Der Autofahrer fuhr 

in ~. 
1073 Schlange Schlangenmensch (meist Frau, Mädchen) sehr gelenkiger Artist 
1074 Schlange Schlangenweg  
1075 Schlange Schlangenzunge  
1076 Schlange sich aus etwa. schlängeln geschickt aus misslicher Lage herauskommen, z.B. er schlängelte 

sich aus der Affäre 
1077 Schmetterling   
1078 Schmetterling Schmetterlingsstil besonderer Schwimmstil, bei dem die Arme gleichzeitig gestreckt 

über das Wasser nach vorne gezogen werden; Butterflystil 
1079 Schmetterling flatterhaft wie ein 

Schmetterling 
unstet, wechselhaft 

1080 Schmetterling Schmetterlinge im Bauch 
haben 

Gefühl, wenn man verliebt ist 

1081 Schmetterling wie ein Schmetterling aus der 
Puppe kriechen 

 

1082 Schmetterling wie ein Schmetterling hin und 
her flattern / von einer Blume 
zur andern gaukeln 

sich nicht festlegen, immer neue Freunde/Freundinnen haben 

1083 Schnecke   
1084 Schnecke du lahme Schnecke!  
1085 Schnecke jmdn. zur Schnecke machen jmdn. heftig tadeln, kritisieren; jmdn. verprügeln, z.B. Den Kerl 

mach’ ich zur Schnecke, wenn er meine Frau nicht in Ruhe läßt! 
1086 Schnecke langsam wie eine Schnecke sehr langsam 
1087 Schnecke schneckenartig  
1088 Schnecke schneckenförmig spiralförmig gewunden 
1089 Schnecke Schneckenfrisur  
1090 Schnecke Schneckengang sehr langsame Gangart 
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1091 Schnecke schneckenhaft schneckenartig; gewunden; langsam 
1092 Schnecke Schneckenlinie  
1093 Schnecke Schneckenpost sich sehr langsam fortbewegen, z.B. Er fuhr mit der Schneckenpost 
1094 Schnecke Schneckentempo sehr langsame Geschwindigkeit, z.B. im Schneckentempo 

fahren/gehen 
1095 Schnecke Schneckentreppe  
1096 Schnecke sich in sein Schneckenhaus 

zurückziehen 
für sich bleiben; sich von anderen fernhalten 

1097 Schnecke wie eine Schnecke 
gehen/arbeiten 

langsam 

1098 Schwalbe   
1099 Schwalbe eine Schwalbe machen  
1100 Schwalbe eine Schwalbe macht noch 

keinen Sommer 
einen günstigen Einzelfall darf man nicht verallgemeinern 

1101 Schwalbe Kanzelschwalben Talrawanze 
1102 Schwalbe Schwalbennest halbkreisförmiges Abzeichen an der Schulter der Uniformen der 

Mitglieder einer Militärkapelle 
1103 Schwalbe Schwalbenschwanz (scherzhaft) Frack 
1104 Schwan   
1105 Schwan mein lieber Schwan! Ausruf, der Überraschung ausdrückt, z.B. ~, du hast aber 

abgenommen! 
1106 Schwan mir schwant nichts Gutes ich ahne Unheilvolles 
1107 Schwan mir wachsen Schwansfedern ich beginn etwas zu ahnen 
1108 Schwan schwanen Negatives befürchten 
1109 Schwan Schwanengesang, 

Schwanenlied 
mythischer Gesang des Schwans vor seinem Tode; letztes Werk 
eines Dichters 

1110 Schwan Schwanenhals ungewöhnlich langer, schlanker Hals eines Menschen 
1111 Schwan Schwanenhalslampe  
1112 Schwan Schwanenweiß  
1113 Schwan sterbender Schwan übertrieben zu Boden sinken 
1114 Schwein   
1115 Schwein besoffen wie ein Schwein stark betrunken sein 
1116 Schwein das versteht/kapiert/frißt kein 

Schwein 
 

1117 Schwein den inneren Schweinehund 
überwinden/bekämpfen 

Schwäche, Trägheit, Feigheit überwinden 

1118 Schwein den Schweinen wird alles 
Schwein 

(scherzhaft) wer einen verdorbenen Charakter hat, sieht in allem 
etwas Schlechtes 

1119 Schwein Drecksschwein Drecksau; gemeine, hinterhältige Person; jmd., der dreckig, 
unordentlich, sehr ungepflegt ist 

1120 Schwein du Schwein unsauberer oder gemeiner Mensch 
1121 Schwein Eberkopf altgermanischer Keil in der Schlacht 
1122 Schwein ein armes Schwein Mitleid, Mitgefühl mit jmdm. haben 
1123 Schwein kein Schwein (derb) niemand, z.B. kein Schwein ruft mich an 
1124 Schwein Schwein haben (Schwein 

gehabt) 
Glück haben 

1125 Schwein Schweinchen  
1126 Schwein Schweinearbeit Sauarbeit; schwere, lästige Arbeit 
1127 Schwein Schweinerei Sauerei; Gemeinheit, Unordnung, Schmutz, z.B. Wer hat denn 

diese ~ hier hinterlassen? 
1128 Schwein Schweinestall schmutzige, unaufgeräumte Wohnung oder ä. 
1129 Schwein Schweinewirtschaft verlotterte Wirtschaft 
1130 Schwein Schweinigelei Ferkelei 
1131 Schwein schweinigeln Schweinereien treiben 
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1132 Schwein schweinisch säuisch, unanständig 
1133 Schwein Schweinsgalopp sehr schnell weglaufen, z.B. im Schweinsgalopp 

davonlaufen/lossausen 
1134 Schwein schwitzen wie ein Schwein / 

Schweinebraten / Affe / 
Tanzbär 

sehr stark schwitzen 

1135 Schwein wir haben doch keine 
Schweine zusammen gehütet 

seit wann sind wir denn so vertraut miteinander (daß wir uns 
duzen); eine scharfe Zurückweisung plumper Vertraulichkeit 

1136 Schwein  
Hund 

Schweinehund (siehe Hund) 

1137 Schwein 
Igel 

Schweineigel Sauigel; Person, die gern unanständige, zweideutige Witze macht; 
Schweinigel 

1138. Schwein(Sau )
Igel Sauigel (siehe Igel) 

1139. Schwein(Sau)   
1140. Schwein(Sau) benimmt sich wie eine 

gesengte Sau 
furchtbar schlecht (und rücksichtslos), z.B. Er fährt Auto wie ~ 

1141. Schwein(Sau) das interessiert keine Sau / 
Schwein 

das interessiert niemand 

1142. Schwein(Sau) davonlaufen wie die Sau vom 
Trog 

weggehen, ohne sich zu bedanken oder zu verabschieden 

1143. Schwein(Sau) die Sau rauslassen sich hemmungslos gehenlassen 
1144. Schwein(Sau) die wilde Sau spielen sich unerträglich, rüpelhaft benehmen; andere schikanieren 
1145. Schwein(Sau) eine Sau durchs Dorf treiben mit einer Nachricht, Ankündigung o.ä. Aufmerksamkeit erregen 

(wollen) 
1146. Schwein(Sau) es paßt wie der Sau das 

Halsband 
es paßt überhaupt nicht 

1147. Schwein(Sau) etwas zur Sau machen etwas vernichtend kritisieren, beschimpfen 
1148. Schwein(Sau) ich werde zur Sau Ausruf der Überraschung, z.B. ~ - du bist ja ein Mädchen! 
1149. Schwein(Sau) jmdn. zur Sau machen jmdn. beschimpfen, anschreien, (vor anderen) demütigen, 

heruntermachen 
1150. Schwein(Sau) Perlen vor die Säue werfen etwas Wertvolles jmdm. anbieten oder geben, der kein Verständnis 

dafür hat, es nicht zu würdigen weiß 
1151. Schwein(Sau) Sauarbeit schmutzige Arbeit 
1152. Schwein(Sau) saubillig sehr billig 
1153. Schwein(Sau) saudumm sehr dumm 
1154. Schwein(Sau) Sauerei = Schweinerei schmutzige Zote 
1155. Schwein(Sau) Saufraß ungenießbares Essen 
1156. Schwein(Sau) saugrob sehr grob 
1157. Schwein(Sau) saugut sehr gut 
1158. Schwein(Sau) Sauhaftigkeit sauisches, schweinisches, schmutziges Tun und Treiben 
1159. Schwein(Sau) Sauherdenton rüpelhafte Ausdrucksweise 
1160. Schwein(Sau) sauigeln etwas Schmutziges oder Unanständiges tun 
1161. Schwein(Sau) sauisch, säuisch schweinisch; (moralisch) unanständig; sehr; von großem Ausmaß 
1162. Schwein(Sau) Saukälte, saukalt extrem kalt 
1163. Schwein(Sau) Saukerl schlechter, gemeiner Mensch, meist Mann 
1164. Schwein(Sau) Sauklaue häßliche Handschrift; schlecht lesbare oder unleserliche 

Handschrift 
1165. Schwein(Sau) saumäßig unglaublich (viel), z.B. es regnet saumäßig 
1166. Schwein(Sau) Saunest schmutziger Ort 
1167. Schwein(Sau) Saupreuße Hammelpreuße; Beschimpfung eines Norddeutschen 
1168. Schwein(Sau) Saustall vernachlässigte, schmutzige Behausung 
1169. Schwein(Sau) Sauwetter extrem regnerisches oder kaltes Wetter 
1170. Schwein(Sau) Sauwirtschaft schlecht organisierte Wirtschaft 
1171. Schwein(Sau) sauwohl sehr wohl 
1172. Schwein(Sau) schreit/blutet wie eine 

gestochene Sau 
(in Bedrängnis) sehr laut schreien oder stark bluten 
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1173. Schwein(Sau) sich suhlen wie eine Sau im 
Schlamm 

sich sehr wohlfühlen 

1174. Schwein(Sau) sich wohl fühlen wie 
zehntausend Säue 

sehr glücklich sein 

1175. Schwein(Sau) sie sind von einer Sau 
geferkelt 

gleiche Brüder; gleiche Kappen (ironischer Sinn) 

1176. Schwein(Sau) unter aller Sau = unter dem 
Hund 

unbeschreiblich schlecht 

1177. Schwein(Sau) versaut vulgär für fehlgeschlagen, z.B. ein versauter Witz 
1178 Spatz   
1179 Spatz besser ein Spatz in der Hand 

als eine Taube auf dem Dach 
etwas Sicheres ist besser als etwas, was man lieber hätte, aber 
unerreichbar ist 

1180 Spatz die Spatzen pfeifen es von den 
Dächern 

das weiß mittlerweile jeder, das ist kein Geheimnis mehr 

1181 Spatz Dreckspatz schmutzige Person (meist Kind) 
1182 Spatz essen wie ein Spatz wenig essen 
1183 Spatz kranker Spatz krankes Kind (bemitleidend) 
1184 Spatz mit Kanonen nach / auf 

Spatzen schießen 
auf Geringfügigkeiten mit zu großem Aufwand reagieren 

1185 Spatz Spätzchen Kosename für Kinder 
1186 Spatz Spatzen unter dem Hut haben sagt man von einem ungehobelten Menschen, der zu faul oder 

unerzogen ist, um beim Grüßen den Hut abzunehmen 
1187 Spatz Spatzenhirn Person mit mangelhafter Intelligenz 
1188 Spatz Spätzle Teigwaren 
1189 Spatz 

Pferd 
Pferdearbeit und Spatzenfutter (siehe Pferd) 

1190 Specht   
1191 Specht Mauerspecht Menschen, die aus der Berliner Mauer kleine Stücke 

herausgebrochen haben 
1192 Specht nicht schlecht, Herr Specht Ausdruck der Anerkennung, z.B. Wir haben das Haus zu 50% in 

Eigenleistung gebaut. -Nicht schlecht, ~ 
1193 Specht Schluckspecht Person, die gern und viel Alkohol trinkt 
1194 Spinne   
1195 Spinne du spinnst du bist nicht ganz bei Trost, du machst Unsinn 
1196 Spinne pfui Spinne! Ausruf des Abscheus, z.B. ~, hier stinkt’s ja ganz erbärmlich! 
1197 Spinne Spinne am Morgen (bringt) 

Kummer und Sorgen, Spinne 
am Abend erquickend und 
labend 

 

1198 Spinne spinnefeind jmdn. nicht ausstehen können, z.B. Die beiden Nachbaren sind 
einander ~ 

1199 Spinne spinnen Unsinn erzählen; verrückt sein; unrealistische Zukunftspläne 
aufstellen, schmieden, z.B. Sie ~ von einer Weltreise. 

1200 Storch   
1201 Storch (stehen/ gehen) wie ein Storch 

im Salat 
steif und unbeholfen 

1202 Storch der (Klapper)storch beißt 
jmdn. ins Bein 

jmd. wird schwanger 

1203 Storch der Storch hat angerufen jmd. ist schwanger geworden 
1204 Storch der Storch hat dich gebracht was man Kindern antwortet, wenn sie fragen, woher Kinder 

kommen 
1205 Storch der Storch kommt (bald zu 

Müllers) 
ein Kind wird erwartet 

1206 Storch nun/Jetzt/Da brat' mir einer 
einen Storch 

scherzhafter Ausdruck der Überraschung und Verwunderung über 
etwas Unerhörtes, das man mit etwas ebenso Unerhörtem erwidert 

1207 Storch storchbeinig mit sehr langen, schlanken (staksigen) Beinen 
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1208 Storch storchen  
1209 Storch Storchenbein langes, dünnes Bein 
1210 Storch Storchschnabel Kran 
1211 Taube   
1212 Taube ein Sperling/Spatz in der Hand 

ist besser als eine Taube auf 
dem Dach 

der sichere Besitz einer Sache von geringerem Wert ist besser als 
die unbestimmte Aussicht auf etwas Wertvolleres; mit wenigem 
zufrieden sein und nicht Unerreichbares wünschen 

1213 Taube er wartet, daß ihm die 
gebratenen Tauben in den 
Mund fliegen 

man muß arbeiten, wenn man (gut) leben will 

1214 Taube Friedenstaube Taube, die als Zeichen des Friedens verstanden wird 
1215 Taube hier o.ä. geht’s ja zu wie in 

einem Taubenschlag 
hier herrscht ein ständiges Kommen und Gehen, z.B. Wer ist denn 
jetzt schon wieder gekommen? Bei euch ~ 

1216 Taube sanft wie eine Taube sehr sanft 
1217 Taube Täubchen Kosename 
1218 Taube taubenblau/grau, taubenfarbig  
1219 Taube taubenhaft wie eine Taube (sanft) 
1220 Taube Taubenpost, Brieftaube durch Brieftauben/Tauben beförderte Post 
1221 Taube Turteltaube Bezeichung für jmdn., dessen Verhalten gegenüber jmdm. 

auffallend verliebt, zärtlich ist, z.B. Die beiden Verliebten 
benehmen sich wie die Turteltauben. 

1222 Taube 
Falke 

Tauben und Falken (siehe Falke) 

1223 Tier   
1224 Tier der Mensch ist ein 

Gewohnheitstier 
der Mensch gewöhnt sich an alles 

1225 Tier ein großes/ hohes Tier eine hochgestellte Persönlichkeit; Person von hohem Rang, von 
Bedeutsamkeit 

1226 Tier elendes Biest jmd., dessen hinterhältiges, bösartiges Verhalten man stark ablehnt, 
z.B. Er ist ein ~, ich will nichts mit ihm zu tun haben. 

1227 Tier er ist ein (richtiges) Tier mit urwüchsiger Kraft 
1228 Tier etwas tierisch ernst nehmen (abwertend) einer Sache unangemessen ernsthaft begegnen, z.B. 

Sara nahm alles ~ und verstand keinen Spaß. 
1229 Tier ich bin ja Tierfreund ich verzichte darauf, dich zu verprügeln, obwohl ich es könnte, z.B. 

Ich habe genau gehört, was du eben über mich gesagt hast, aber ich 
bin~ 

1230 Tier ich werde zum Tier! ich werde sehr böse! 
1231 Tier jedem Tierchen sein 

Pläsierchen 
man soll jedem Menschen sein Vergnügen lassen. 

1232 Tier Tierheit die den Tieren ähnliche Grausaumkeit 
1233 Tier tierisch animalisch; bestialisch, sehr, z.B. tierisch geärgert 
1234 Tier tierischer Ernst (abwertend) pflichtbewußte, aber humorlose Gesinnung, z.B. Die 

ganze Situation war reichlich grotesk, aber der Polizist hat mit ~ 
sein Protokoll geschrieben. 

1235 Tier Tierkreis  Gesamtheit der zwölf Sternbilder, die von der Erde aus jeweils 
einmal jährlich über einen Zeitraum von etwa einem Monat in einer 
bestimmten Konstellation sichtbar ist 

1236 Tier Tierkreiszeichen zwölf Sternbilder 
1237 Tier zum Tier herabsinken nicht mehr menschlich, vernünftig handeln 
1238 Tiger   
1239 Tiger Bürotiger ein eifriger Beamter 
1240 Tiger pack den Tiger in den Tank Werbeslogan von ESSO 
1241 Tiger Papiertiger Person, Sache oder Macht, die nur scheinbar einen starken, 

gefährlichen Gegner darstellt 
1242 Tiger stark wie ein Tiger  
1243 Tiger Tigerjunges ein starkes und mutiges Kind 
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1244 Tiger Tigerkatze Katze, deren Fell wie das, eines Tigers gemustert ist 
1245 Vieh   
1246 Vieh das arme Vieh Ausdruck für Mitleid 
1247 Vieh dummes Vieh Schimpfwort 
1248 Vieh jmdn. wie ein Stück Vieh 

behandeln 
jmdn. roh und rücksichtslos behandeln, z.B. Der Gefangene wurde 
~ 

1249 Vieh Kleinvieh macht auch Mist viele kleine Summen ergeben schließlich eine große. 
1250 Vieh Mistvieh Schimpfwort für ein Tier oder einen Menschen 
1251 Vieh viehisch in der Weise des Viehs; roh (grob); nicht wie Menschen 
1252 Vieh viehische Schmerzen sehr starke Schmerzen 
1253 Vieh wie das Vieh in höchst ungesitteter Weise, z.B. Auf der Wiese haben sie’s ~ 

getrieben am hellichten Tag. 
1254 Vieh zum Vieh werden wild werden 
1255 Vieh Rind Rindvieh dummer, unangenehmer Mensch 
1256 Vogel   
1257 Vogel das hat mir ein Vögelchen 

gesungen 
das habe ich im Vertrauen erfahren, z.B. Woher weißt du das? ~. 

1258 Vogel den Vogel abschießen (oft iron.) die beste Leistung erzielen; obenauf sein; den 
wertvollsten Teil bekommen, z.B. er hat den Vogel abgeschossen 

1259 Vogel der Vogel ist ausgeflogen jmd. ist nicht anzutreffen, hat sich davon gemacht, z.B. Als die 
Polizei kam, war der Vogel ausgeflogen. 

1260 Vogel der Vogel ist ins Garn / auf 
den Leim gegangen 

jmdn. fangen; auf den Scherz eines anderen hereingefallen 

1261 Vogel ein komischer Vogel komische, seltsame Person 
1262 Vogel ein lockerer/loser Vogel jmd., der unbeschwert lebt 
1263 Vogel ein lustiger Vogel lustige Person 
1264 Vogel ein schräger Vogel ein zwielichtiger Mensch, z.B. Im Park lungern um diese Zeit 

immer irgendwelche ~ herum. 
1265 Vogel ein seltener Vogel komische, seltsame Person 
1266 Vogel einen toten Vogel in der 

Tasche haben 
eine Blähung abgelassen haben, z.B. Puh, wer von euch hat denn 
einen ~ 

1267 Vogel einen Vogel / eine Meise 
haben 

nicht bei Verstande, z.B. Du hast wohl einen Vogel. 

1268 Vogel friß, Vogel, oder stirb! wer das vorgesetzte Futter verschmäht, soll verhungern; da muß 
man durch 

1269 Vogel Glücksvogel Person, die Glück hat 
1270 Vogel jeder (Mensch) hat eben seinen 

Vogel 
jeder Mensch hat eine Absonderlichheit 

1271 Vogel jmdm. einen Vogel zeigen sich mit dem Finger an die Stirn tippen, um jmdm. zu zeigen, daß er 
nicht recht bei Verstand sei 

1272 Vogel Lockvogel jmd., der andere zu ungesetzlichen Taten veranlassen, verleiten 
soll, damit sie dann von der Polizei auf frischer Tat ertappt werden 

1273 Vogel Pechvogel Person, die häufig Pech hat, von Pech heimgesucht wird 
1274 Vogel sich frei wie ein Vogel fühlen unabhängig sein 
1275 Vogel silberner Vogel Flugzeug, z.B. Der silberne Vogel fliegt über den Wolken 
1276 Vogel Spaßvogel Person, die immer zu Späßen aufgelegt ist und gern andere verulkt 
1277 Vogel Vogelaugenholz  
1278 Vogel Vögelchen Kosename 
1279 Vogel Vogelfluglinie Name für die kürzeste Straßen- und Schienenverbindung zwischen 

Skandinavien und dem europ. Festland 
1280 Vogel vogelfrei geächtet; ehrlos und rechtlos erklärt; frei von Herrschaftsdiensten; 

rechtlos; ohne gesetzlichen Schutz 
1281 Vogel vögeln Koitus vollziehen; Geschlechtsverkehr haben 
1282 Vogel Vogelperspektive Anblick von oben, z.B. etwas aus der Vogelperspektive betrachten 
1283 Vogel Vogelschau Vogelperspektive; Schau des Vogelflugdeuters, Augurs; Anblick 

von oben, mit Übersicht 
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1284 Vogel Vogelscheuche abschreckend; ausgesprochen unattraktiv (aussehend/gekleidet), 
z.B. wie eine ~ 

1285 Vogel wie ein Vögelchen essen sehr wenig essen 
1286 Vogel 

(Drossel) 
Schnapsdrossel jmd., der gern und viel Schnaps trinkt 

1287 Vogel 
(Fink) 

Schmutzfink unordentlicher, schmutziger Mensch 

1288 Vogel 
(Strauß) 

Vogel-Strauß-Politik Probleme ignorierende Scheuklappenpolitik; die Probleme nicht 
sehen wollen 

1289 Vogel(Eule 
Nachtigall) 

was für den einen eine Eule ist, 
das ist für den anderen eine 
Nachtigall 

(siehe Nachtigall) 

1290 Vogel(Kra
nich) 

Kranich Kran 

1291 Vogel(Sch
nepfe) 

blöde Schnepfe = diese 
Schnepfe 

Schimpfwort für eine Frau 

1292 Vogel(We
ndehals) 

Wendehals Person, die ihre (politische) Meinung aus Gründen des 
Machterhalts geändert hat 

1293 Wanze   
1294 Wanze freche Wanze lästiger Mensch 
1295 Wanze Wanze abstoßender, als minderwertig eingestufter Mensch; kleines 

Mikrophon/Abhörgerät 
1296 Wiesel   
1297 Wiesel flink wie ein Wiesel  
1298 Wiesel laufen wie ein Wiesel schnell und flink laufen 
1299 Wiesel wieseln sich durch schnelle und geschickte Bewegungen fortbewegen 
1300 Wolf   
1301 Wolf wölfisch  
1302 Wolf Wolfsbrut ungezogene Geschwister 
1303 Wolf Wolfshunger sehr großer Hunger 
1304 Wolf Wolfsrachen gespaltener Gaumen beim Menschen 
1305 Wolf Fleischwolf Gerät zum Zerkleinern von Fleisch 
1306 Wolf hungrig wie ein Wolf sehr hungrig 
1307 Wolf der böse Wolf der böse Mensch 
1308 Wolf der Wolf in der Fabel  
1309 Wolf einen Wolf haben großen Hunger haben 
1310 Wolf jmdn. durch den Wolf drehen jmdm. hart und rücksichtslos behandeln; jmdm.mit peinlichen 

Fragen zusetzen; jmdm. gewaltig herannehmen; jmdm. mit 
anstrengender Arbeit überhäufen 

1311 Wolf mit den Wölfen heulen sich der Mehrheit (aus Opportunismus) anschließen 
1312 Wolf sich einen Wolf laufen/reiten Wundstellen bekommen 
1313 Wolf sich wie durch den Wolf 

gedreht fühlen 
sich völlig zerschlagen und erschöpft fühlen, z.B. Nach einem Tag 
Kartoffelernte fühlten wir uns alle wie ~. 

1314 Wolf unter die Wölfe geraten rücksichtslos behandelt, übervorteilt, ausgebeutet werden; in 
schlechte Gesellschaft geraten  

1315 Wolf wie ein Wolf runterschlingen schnell essen, kaum kauen 
1316 Wolf Schaf der Wolf frißt auch von den 

gezählten Schafen 
(siehe Schaf) 

1317 Wolf Schaf ein Wolf im Schafspelz  (siehe Schaf) 
1318 Wolf Schaf wer sich zum Schaf macht, den 

fressen die Wölfe 
(siehe Schaf) 

1319 Wurm   
1320 Wurm Bücherwurm Person, die sehr gerne und viel liest  
1321 Wurm Würmchen Säugling 
1322 Wurm ein armer Wurm arme, hilflose, bemitleidenswerte Person 
1323 Wurm kleiner Wurm = du Wurm kleines Kind (Säugling) 
1324 Wurm wurmen quälen, ärgern, nagen, z.B. Es wurmt mich, daß ich nicht 
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eingeladen wurde 
1325 Wurm Wurmfortsatz Blinddarm 
1326 Wurm Ohrwurm Melodie, die sich so in das Gedächtnis gesetzt hat, daß man ständig 

an sie denkt 
1327 Wurm Wurmnudeln wurmförmige Nudeln 
1328 Wurm den Wurm baden (scherzhaft) angeln 
1329 Wurm es wurmt mich es ärgert mich 
1330 Wurm da ist der Wurm drin da stimmt etwas nicht; es gibt Probleme 
1331 Wurm das war der Kopf des Wurms  
1332 Wurm der getretene Wurm krümmt 

sich 
auch der Wrum krümmt sich, wenn er getreten wird; auch der noch 
so Unterlegene, Ängstliche, Unterwürfige begehrt auf, wenn man 
ihn zu sehr bedrängt 

1333 Wurm der nagende Wurm des 
Gewissens 

schlechtes Gewissen haben 

1334 Wurm die Würmer aus der Nase 
ziehen 

jmdm. durch geschickte Fragen seine Geheimnisse entlocken 

1335 Wurm Drehwurm haben/bekommen durch zu heftige, kreisende Bewegungen verursachtes Gefühl, daß 
alles um einen herum kreist 

1336 Wurm jmdm. ein Würmchen 
abtreiben 

 

1337 Wurm jmdm. Würmer in den Kopf 
setzen 

ihm Sorgen durch falsche Nachrichten/Behauptungen verursachen 

1338 Wurm sich krümmen/winden wie ein 
(getretener) Wurm 

große Schmerzen haben 

1339 Wurm(Heu
schrecken) 

wie hungrige Heuschrecken 
einfallen 

alles vernichten, Chaos hinterlassen 

1340. Wurm(Raupen)   
1341. Wurm(Raupen) Raupen im Kopf haben ungewöhnliche, nicht realisierbare Ideen haben, z.B. Das Kind, das 

hat doch nichts als Raupen im Kopf. 
1342. Wurm(Raupen) jmdm. Raupen in den Kopf 

setzen 
ihm Sorgen durch falsche Nachrichten/Behauptungen verursachen 

1343 Zebra   
1344 Zebra Zebrastreifen Fußgängerübergang 
1345 Zecke   
1346 Zecke eine Zecke Person, die andere Menschen finanziell aussnimmt 
1347 Zecke zecken  

 


